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Konkurse — Faillltes — Falliment!

Die Konkurse und Nachlassverträge
werden am Mittwoch und am Samstag
veröffentlicht. Die Aufträge müssen spätestens

.Mittwoch, morgens um 8 Lhr, bezw.
am Freitag um 12 lilir, beim Bureau des
Sehwelz, llandelsamtshlattcs, Effingerstrasse

3 In Bcru, eingelangt sein.

Les faillitcs et les concordats sont
publics chaque mercrcdl et samedl. Les
ordres doivent parvenir au Burean de la
Feuille officlclle sulsse du commerce,
Effingerstrasse 3, 4 Berne, au plus tard 4
8 heures le mereredi et 4 midi le vendredi.

Konkurseröffnungen — Ouverfures de faillifes
(SchKG 231, 232.)

(VZG vom 23. April 1020, Art. 29, 123.)

Die Gläubiger der Gcmeinschuldncr und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gcmeinschuldners. befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter Ein-
iegung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlieh
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gcmeinschuldncr der Zinscniauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversieherten, auf (SehKG 200).

Die Grundpfandtrläubigcr haben ihre
Forderungen n Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch
anzugeben, ob die Kapitalforderung schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für
welchen Betrag und auf weichen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche
unter dem früheren kantonalen Beeht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einicgung allfälliger Bc- clsniittel
in Original oder amtlieh beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dicnstharkeiten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sieli nicht lim Beeilte
handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sieh hinnen der Eingahc-
frist als solche anzumelden bei Straffolgen
Jm Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gcmeinschuldners
als Pfandglüubigcr oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Fingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen
bei Straffoigcn im Unterlassungsfälle; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht;

Die Pfandgläubiger, sowie Drittpersonen,
denen Pfandtltci auf den Liegenschaften
des Gcmeinschuldners wclterverpfändct
worden sind, haben die Pfandtitel und
Pfnndversehrclbungcn innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursnmt einzureichen.

Den Gläubigervcrsainniiungcn können
auch Mltschuidner und Bürgen des Ge-
incinschuldners sowlo Gcwährspfliehtigo
beiwohnen.

(L. P." 231, 232.) i
(O. T. föd. du 23 avril 1920, .art. 29, 123.)

Les crdancicrs du failli et tous ceux qui
ont des revindications 4 exercer sont
invitäs 4 produire, dans le dilal fix£ pour
les productions, leurs creances ou
revindications 4 l'offiee et 4 lui remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) cn original ou en copie authenti-
que. L'ouvcrture de la faillite arrete,
4 l'ägard du failli, le cours des intäröts
de toute creance non garantie par gage
(L. P. 209).

Los titulaircs de cräanccs garanties par
gage immobil ier doivent annonecr leurs
cröanccs cn indiquant söparömcnt le
capital, les intärets et les frais, et dire
igalcmcnt si le capital est d£j4 öchu ou
ddnonci au rem bourse me nt, pour quel
montant et pour quelle date.

Les titulalres de servitudes nies sons
1'empire de l'ancicn droit cantonal sans
inscription aux regfstres publics et non
encore inserites, sont invitis 4 produire
leurs droits 4 l'offiee des faillitcs dans les
20 jours, en joignant 4 ccttc production
les moyens dc prcuvc qu'ils possident,
cn original ou cn copie certifiic eonformc.
Les servitudes qui u'auront pas iti an-
noncfes nc scront pas opposablcs 4 un
acqnireur dc bonne foi dc l'imnicuble
grevi, 4 moins qu'il nc s'agissc dc droits
qui, d'apris lc code civil igalemcnt, pro-
duisent des cffcts dc nature riellc mime
cn 1'absence d'inscription au rcgistrc
foncicr.

Les dibitcurs du failli sont tcnus dc
s'annoneer sous les pcincs dc droit dans
lc dilal fixi pour les productions.

Ceux qui ditiennent des biens du failli.
en qualitd dc eri'aneiers gagistcs on 4

queiquc titrc que ce soit, sont tcnus dc les
mcttrc 4 la disposition de l'offiee dans lc
dilai fixi pour les productions, tous droits
riscrvis, fautc dc quoi, ils cneourront les

pcines privues par la loi ct scront dichus
de leur droit dc prifircncc, cn eas d'oinis-
slon lncxeusable.

Les crianeicrs gagistcs et toutcs les

personnes qui ditiennent des litres garnntis
]>ar line hypothiquc snr les innncubles du
failli sont tcnus de rcmcttre leurs titrcs
4 l'offiee dans lc mime dilal.

Les eodibitcurs, cautions et aulrcs
garauts du failli ont lc droit d'ossister
aux assemblies de crianciers.

Kt. Zurich Konkursamt Wiedikon-ZHrich (61541)

Gemeinschuldner: Acher mann Paul, geb. 1895, von Schüpfheim
(Luzern), Kaufmann, Feilenbergstrasse 236, Zürich 9-Albisrieden.

Eigentümer der Liegenschaft: Kat-Nr. 2824, Fellenbergstrasse Nr. 236,
Zürich 9.

Datum der Konkurseröffnung: 25. Mai 1937.
Summarisches Verfahren nach Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: Bis 16. Juli 1937.

Cf. de Berne Ojßce des failliles de Moulier (2810)

Faillic: Juillerat Marths n6e Berberat, aubergiste, ä Lajoux.
Date de l'ouverture de la faillite: 5 juillet 1937.
Liquidation sommaire, art. 231 L. P.
D61ai pour les productions: 3 aoüt 1937.

Kt. Bern Konkursami Niedersimmental in Wimmis (2873)
Gemeinschuldner: Tanner-Bähler Hans, Bautechniker, Einigem
Konkurseröffnung: 21. Juni 1937.

Summarisches Verfahren, welches durchgeführt wird, sofern nicht ein
Gläubiger vor der Verteilung des Erlöses das ordentliche Verfahren
begehrt und für die Kosten desselben einen hinreichenden Kostenvorschus«
leistet

Eingabefrist: Bis und mit 6. August 1937.

(2874)
Lussv.

Ct. de Fribourg Office des failliles de la Glane, ä Romont

Failli: Jordan Jules, ff. Alexandre, commerce de b£tail
Date de l'ouverture de la faillite: 13 juillet 1937.
Premiere assemblee des ereanciers: 23 juillet 1937, ä 10 heures, Salle du Tri

bunal de la Glane.
Delai pour les productions: 17 aoüt 1937.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (2860)
Gemeinschuldner: Enzmann-Bär Hugo, wohnhaft Klingentalstrasse 72,

Inhaber der Firma Hugo Enzmann, Vertretungen in Waren aller
Art, Riehenring 12. in Basel.

Datum der Konkurseröffnung: 2. Juli 1937.
Ordentliches Konkursverfahren.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 23. Juli 1937. nachmittags 4 Ulir,

im Gerichtshause. Bänmloingasse 1 (Parterre). Zimmer n° 7.
Eingabefrist: Bis und mit 14. August 1937.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadl (2861)
Gemeinschuldnerin: Schlatter Jean & Cie. Aktiengesellschaft

(Jean Schlatter & Cie. Societe Anonyme). Aktiengesell-
schaft zur Uebernahme und Weiterführung des von der Kommanditgesellschaft

«Jean Schlatter & Ge.» betriebenen Sand-, Kies- und Scbot-
terwerkes. Metzerstrasse 51. in Basel

Datum der Konkurseröffnung: 29. Juni 1937.
Ordentliches Konkursverfahren.
Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 21. Juli 1937. nachmittags

3 Uhr, im Gerichtshause. Bäumleingasse 1 (Parterre), Zimmer Nr. 7.
Eingabefrut: Bis und mit 14. August 1937.

Von denjenigen Gläubigern, welche der Gläubigerversammlung nicht
beiwohnen und bis zum 21. Juli 1937. mittags 12 Uhr, nicht schriftliche
Einsprache erheben, wird angenommen, dass sie das Konkursamt zur sofortigen
freihändigen Verwertung der gesamten Aktiven ermächtigen.

Ct. de Neuchätel Office des failliles du Ya'-dc-Travers, ä Maliers (2S49)

Failli: Jeanncret-Henny William, commerce de cycles, ä Fleurier.
PropriAtaire des immeuhles article 1509 du cadastre de Fleurier.
Date de l'ouverture de la faillite: 30 juin 1937.
Liquidation sonunaire, art. 231 L. P.
Dtjlai pour les productions: Mardi 3 aoüt 1937 inclusivenient.

Ct. de Geneve Office des failliles de Geneve (2862)
Failli: Humbert Roger Philippe Georges, n£gociant en benzine,

14. Rue du Sirupion, ä Genöve.
Date de l'ouverture de la faillite: 29 ntai 1937.
Liquidation sonunaire, art. 231 L. P.: 9 juillet 1937.
Delai pour les productions: 3 aoüt 1937.
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Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation

(SchKG 230.) 0- P- 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein La faillltc sera eldturäo taute par les

Gläubiger die Durchführung des Konkurs- crfinnclcrs de rVclamcr dans les dlx Jours

Verfahrens begehrt und für die Kosten l'application de la procedure en liuUlörq
hinreichende Sicherheit leistet, wird das de faillitc et d'en avancer ics frais,
Vcrfaliren geschlossen.

Kt. Zürich Konkursaml Zürich (Altstadt) (2863)
Uebcr die Chemie-Kontor A. -G., ZUrieli, Einfuhr, Ausfuhr und-

Handel in chemischen Produkten, mit Sitz in Zürich 1, Stauipfonbachstrasso
Nr. 12, ist durch Verfilmung des Konkursriehtcrs des Bezirksgerichtes Ztl-
ileh vom 29. Juni 1937 der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit
Verfügung des nämlichen Riehters am 8. Juli 1937 mangels Aktiven eingestellt
worden.

Falls nieht ein Gläubiger bis zum 24. Juli 1937 dio Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und innert der gleiehen Frist für dio Kosten
desselben einen Rarvorsehuss von Fr. 500. — leistet, wird das Verfahren als
geschlossen erklärt.

Kt. Zürich Konkursamt Aussersihl-Zürich (2S50)
t'eber Bärloeher Andreas, Wirt, geb. 1903, von Thal (St. Gallen),'

Röntgenstrasse 6, Zürich 5, dato wohnhaft Aemtlerbtrasse 164, Zürieh 3, ist
durch Verfügung des Konkursriehtcrs des Bezirksgerichtes Zürich vom 2. Juli
1937 der Konkurs eröffnet,' das Verfahren aber mit Verfügung des näin-
lielien Richters am 9 Juli 1937 mangels Aktiven eingestellt worden.

Falls nieht ein Gläubiger bis zum 24. Juli 1937 die Durchführung des
Konkursverfahren begehrt uud für die Kosten desselben einen Rarvorsehuss
von Fr. 500.— leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

Kollokaticnsplan —
JSchKG 219—251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkurrgcrichte angefochten wird.

Etat de collocation
(L. P. 249—251.)

L'6tat de collocation, original ou rccttfltf
passe en lorce, s'il n'cst attaquä dans les
dix jours par une action intense devant
lc juge qui a prononce la faillitc.

Kt. Zürich Konkursaml Enge-Zürich (61041)
Ueber Guindani Mario, geb. 1890, von Lugano, Handel in Lebeus-

mittelu, Freigntstrasse 14, dato Alfred Eseherstrasse 25, Züiich2, ist durch •

Verftignug des Konkursrichters des Bezirksgerichtes Zilrieh vom 15. Juni
1937 der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des nämliehen
Riehters am 2. Juli 1937 mangels Aktiven wieder eingestellt worden.

Falls nieht ein Gläubiger ois zum 17. ds. Mts. die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben einen Vorsehuss von
Fr. 300. — leistet, wird das A'erfahren als geschlossen erklärt.

Kt. Zürich Konkursaml Küsnachl (2851)
Abänderung des Kollokationsplanes.

Im Konkurse über Hartmann Karl, Autotransporte, Weinbergstrasse,

Erlenbaeh, liegt der infolge uaehträglieher Forderungseingabe
abgeänderte Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim Koukursamt zur
Einsieht auf.

Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen, vou der
Bekanntmachung im Sehweizerisehen Handelsamtsblatt an, gerichtlich anhängig
zu machen, widrigenfalls er als anerkannt betrachtet würde.

Kt. Bern Konkurskreis Biet (2811)
Auflage des Kollokationsplanes und des Inventars.

Gemeinschuldnerin: Gewerbehof A. G., mit Sitz in Biel.
Anfeehtungsfrist: Bis und mit 24. Juli 1937.

Biel, den 8. Juli 1937. Der ausserordentliche Konkursverwalter:
H. Fliiekiger, Notar, Biel.

Ct. de Fribourg Ojßce des lailliles de la Gruyere, ä Bulle (2875)
Modification de l'etat de collocation.

Failli: Wieht Henri, fils d'Alfred, transports, Tour-de-Treme.
Motif de la modification: Production tardive.
Delai pour intenter aetion: 10 jours.

Kt. Basel-Stadl Konkursaml Basel-Stadl (2864)
Nachtrag zum Kollokationsplan.

Gemein3ehuldnerin: Lichtspielhaus A. - G., Betrieb des Cinema Palace,
in Basel, Beteiligung an andern Lichtspielunternehmnngen, sowie
Ausübung aller mit der Kinematographie ' zusammenhängender Geschäfte,
Untere Rebgasse 10, in Basel.

Anfeehtungsfrist: Innert 10 Tagen.

Kt. Thurgau Beireibungsamt Kreuzlingcn (2876)
Im Konkurse über Dreifuss-Picard Lehmann, Kaufmann, Wiesenstrasse,

Kreuzlingen, liegen Kollokationsplan und Inventar vom 17. Juli bis
26. Juli 1937 beim unterzeichneten Betreibungsamt zur Einsicht auf. Anfechtung

innert gleicher Frist.
Die zweite Gläubigerversanimlung findet Montag, den 9. August 1937,

naehmittags 2 Uhr, im Gemeindehaus in Kreuzlingen, statt.
Kreuzlingen, den 13. Juli 1937.

Im Auftrage des Konkursamtes Kreuzlingen:
Das Betreibungsamt Kreuzlingcn.

Ct. de Vaud Ojßce des jaillites de Lausanne (2852)
Faillie: Soeißte en nom eollectif fnstitut vaccinogöne suisso

F 6 1 i x etFlück en liquidation, ä Lausanne.
Date du dßpöt: 14 juillet 1937.
Dßlai poui intenter aetion en opposition et demander la cession des droits

de la masse, art. 49, ord. de 1911: 24 juillet 1937.
Sinon, l'etat de collocation sera consider^ comme aeeeptß.

Ct. de Vaud Ojßce des jaillites de Lausahne (2853)

Faillie: B r 6 v o x S. A., it Lausanne.
Dato du dßpöt: 14 juillet 1937.
D61ai pour intenter aetion on opposition et domander la cession, des droits

do la masse, art. '49, ord. do 1911: 24 juillet 1937.

Sinon, l'ßtat de collocation sera eonskKrö conimo accoptö.

Ct. de Neuchätel Ojßce des lailliles de Neuclidlel (2870)

Faillie: W i r z Ruth, amoublonients, it Neuehätel.

L'ßtat do collocation des crßanciors do la faillitc susiudiquöo peut Otro

consultß l'Office des Faillites de Neuchätel.

Les actions en contestation de lYtat do collocation doivcnl ßtro intro-
duites dans les 10 jours dös 14 juillet 1937, sinon l'etat- de collocation
sera eonsidßrß coinme aeeeptö.

Ct. de Neuchätel Ojßce des jaillites de Neuchdlel (2871)

Faillie: B a d o u x M a r c o 1, entrepriso de gypserie et'peinturo, it Nenehätel.

L'ßtat do collocation des erßaneiers do la faillito sus-indiqu6o peut ötro
consults it l'Offico des Faillites do Neuehätel.

Les actions en contestation de l'ötat do eollocation doivent Ctro intro-
duites dans les 10 jours, dös lo 14 juillet 1937, sinon l'ßtat do colloeation
sera eonsidörß eonnno aeoeptö.

Ct.de Neuchätel Ojßce des jaillites de NcucluVel (2872)

Failli: Gurzeler Fritz, fils, scierio, Le Landeron.

L'ßtat de eollocation des crßaneiers de la faillitc sus-indiqnße peut Gtro

consults h l'Office des Faillites de Nenehätel.

Les aetions en contestation do l'Stat de collocation doivent Gtre intro-
duites dans les 10 jours, dös le 14 juillet 1937, sinon l'Stat do colloeation
sera eonsidSrS eoinme accepts.

Schluss des Konkursverfahrens — Clölure de la faillite
(SchKG 26S.) (L. P. 268.)

Kt. Zürich Konkursaml Riesbach-Zürich (2865/6)
Gemäss Verfügungen des Konkursrichters beim Bezirksgericht Zürich

sind die Konkursverfahren über:
1.- A 1 b r e e h t Hans E., geb. 1890, von Zürieh, Kaufmann, Zollikerstrasse

Nr. 263. Zürieh 8, unbeschränkt haftender Gesellschafter der Firma J.
Albrecht & Cie., Schreibwaren und Papierhandlung, Josefstrasse 59,
Zürieh 5. am 26. Mai 1937;

j 2. die Tmmobiliengenossensch aft.Beauri vage Zürich,' Feldeggstr'asso 49, Zürieh 8, am 9. Juli 1937,

als geschlossen erklärt worden.

Kt. Zürich Konkursaml Unlerstrass-Zürich (2854)
Gemeinsehnldner: Spiegel Arthur, Elektro-Iustallateur, Schaffhauscr-

strasse 70, in Zürich 6.
Datum der Sehlussverfiigung: 6. Juli 1937.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (2867)
Gemeinsehnldner: Pieri-Mareiniec Agostino, 'Wirtschaftsbetrieb,

Efringerstrasse 18, in Basel.
Datum der Sehlusserklärung: 9. Juli 1937.

A A

Kt. St. Gallen Konkursaml des Seebezirks in Uznach (2855)
Gemeinschuldner: Sieg-Zuppiger Emil, Warenhalle, Rapperswil.
Datum des Schlusses: 3. Juli 1937.

Kt. Aargau Konkursaml Kulm (2877)
Gemeinsehuldner: Stadler Armin, Elektriker, von Birrwil, in Beinwil

am See wohnhaft gewesen, nun nubekannten Aufenthaltes.
Datum des Schlusses: 13. Juli 1937. .'

Konkurssteigerungen — Vente aux ench&res publiques aprös faillite
(SchKG 257—259.) (L. P. 257—259.)

Kt. Zürich Konkursaml Aussersihl-Zürich (61451)
Konkursrechtliche Liegenschaftensteigerung.

Im Liquidationsverfahren gemäss Art. 134 VZG. über dio Genossenschaft

«Artibus», Ottikerstrasse 35, Zürich 6, gelangt im Auftrage
des Konkursamtes Fluntern-Zürich Freitag, den 23. Juli 1937, 15 Uhr, im
Cafö «Stauffacher», Werdstrasse 31, Zürieh 4, auf einmaligo öffentliche
Steigerung:

Kat.-Nr. 2437." Plan 35.

Ein Wohnhaus, Josefstrasse 148, in Zürieh ß, unter Assek.-Nr. 1440 für
Fr. 60,000. — assekuriert, Sehätzung 1929,

mit
2 Aren 27,0 m2 Gebäudegrundfläche, nofraum und Garten.

Grunddienstbarkeiten laut Protokoll.
Konkursamtliche Schätzung: Fr. 55,000. —.
An dieser Steigerung erfolgt Zuschlag.
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Der Ersteigerer li.it unmittelbar vor dem Zuselilag auf Abrechnung am
Kaufpreis eine Barzahlung von Fr. 1000.— zu leisten.

Dio iStcigeriingsbcdiiigiingeii und das Lastenverzeichnis liegen vorn
30. .Juni 1037 an bei der unterzeichneten Arntsstcllo (Stauffaeherstrassc 26,
Zürich 4) zur Einsicht auf.

Zürich, den 17. Juni 1937.

Konkursamt Aussersihl-Zürieh:

II. Gassmann, Notar.

Kt. Zürich Konkursamt Wicdikon-Ziirich (2812)

Einmalige konkursamtliche Liegenschaften-Stelgerung.
Im Spezeial-Liquidationsverlahren naeli Art. 134 VZG. über die

B a u g c s c 11 s e h a f t Zypressen Ii of in L i q., mit Sitz in
Ziirieh 1, Uraniastrasse 33, gelangen im Auftrag des Konkursamtes
Zürich (Altstadt), Montag, den IC. August 1937, naehmittags 3 Uhr, im
Ilotcl «Falken», Zurlindcnstrasse 85, Zürieh 3, auf öffentliche Steigerung:

In Wicdikon-Zürieh 3 gelegen:

1. Kataster-Nr. 4515:

Ein Wohnhaus, eine Autogaragc, eine Wasehküelie mit Heizraum und
eine Zentralheizung, an der Rotaehstrasse l,in Zürieh 3, unter Assek.-
Nr. 18 für Fr. 104,000 assekuriert,

mit
Sechs Aren, 34,8 ms Gebäudegrundfläehe, Ilofraum und Garten an der

Rotachstrasse/Ecke Zwcierstrassc, in Zürich 3.

Konkursamtliehe Sehätzung: Fr. 77,500.

2. Kataster-Nr. 451G:

Ein Wohnhaus mit Autogaragc und ein Wohnungsanbau, an der Zwei-
erstrassc 19G, in Zürieh 3, unter Assek.-Nr. 19 für Fr. 100,000 brand-
versiehert,

mit
Sieben Aren, 31,3 ms Gebäudegrundfläche und Hofraum an der Zweier-

strasse/Eeke Sehrcnnengassc, in Zürieh 3.

Konkursamtliehe Schätzung: Fr. 35,000.

Der Ersteigerer hat unmittelbar vor dem Zusehlag eine Baranzahlung
von Fr. 5000 zu leisten.

Es findet nur diese eine Steigerung statt, an wclehcr ohne Rüeksieht
auf die Sehätzung Zusehlag an den Meistbictcr erfolgt.

Das Lastenverzeichnis und die Steigerungsbedingungen liegen beim
Konkursamt Wiedikon-Zürich, Weststrassc 41, Zürich 3, zur Einsieht
auf.

" Züri eh 3, den 10. Juli 1937.

Konkursamt Wiedikon-Zürieh:
D. Helbling, Notar.

Kt. Zürich Konkursami Küsnachl (6172s)

Konkursamtliche Liegenschaftensteigerung.

Im Konkurse über 11 a r t m a n n Karl, Autotransporte, Weinbergstrasse,

Erlenbach, gelangt Freitag, den 13. August 1937, nachmittags 3't
Uhr, im Hotel «Kreuz», in Erlcnbach, auf zweite öffentliche Steigerung:

in Erlenbach liegend:

Das Autotrausportgeschäft

nämlich:

Ein Wohnhaus mit Autoremisen. unter Assck. Nr. 341 für Fr. •62.200.—
brandversichert (1930),

mit
5 Aren 87 ms Gebäudegrundfläche und Ilofraum an der Weinbergstrasse.

Kat. Nr. 1509.

Zngehör: 1 Lastwagen, Marke Saurer.

N: B. Der Erwerber hat die Möglichkeit, das Autotransportgeschäft so¬
fort weiter zu betreiben.

Amtliche Schätzung: Fr. 56,000.— mit Zugchör.
Au der 1. Steigerung erfolgte kein Angebot.

Der Ersteigerer hat unmittelbar vor dem Zuschlag auf Abrechnung am
Kaufpreis Fr. 2000.— bar zu bezahlen.

Die Stcigeningsbedinguugen und das Lastenverzeichnis liegen vom
29. Juli 1937 au bei der unterzeichneten Amtsstelle zur Einsicht auf.

K ü s n a e h t, den 12. Juli 1937. Konkursamt Küsnaeht:
H. Wcilenmann, Notar.

Ct. de Vaud O/ficc des laillitcs de Vcvcy (2856)
Vente en bloc

d'une fabrique de chapeaux et casquettes
L'Officc des Faillitcs soussigiu) rccevra des offres, jnsqu'au 24 juillet

1937, ponr la vente on bloc du matöricl et des marchandises provenant de
la faillite de la F a b r i q u c de ehapeaux et casquettes Vevey
S. A., ft Vevey.

Pour tons renseignements, s'adresser au bureau de l'Office des Faillites,
Cour au Ohantre, Vevey.

Vovey, le 9 juillet 1937. Office des Faillites de Vevey:
A. Marendaz.

Llegensohaftsverwertungen im Pfändung*- und Pfandverwertungsverfahren
(SchKG 138, 142; VZG Art. 29.)

E« ergeht hiermit an die Pfandgläubiger und Grundlastberechtlgten die Aufforderung,

dem unterzeichneten Helrclbung»amt binnen der Eingabefrist Ihre Ansprüche an
dem Grundstück Insbesondere auch für Zinsen und Kosten anzumelden und gleichzeitig
auch anzugeben, ob die Kapitalforderung schon fällig oder gekündet sei, allfällig für
welchen Betrag und auf welchen Termin. Innert der Frist nicht angemeldete Ansprüche sind,
soweit sie nicht durch die öffentlichen Bücher festgestellt sind, von der Teilnahme am
Ergebnis der Verwertung ausgeschlossen.

Innert der gleichen Frist sind auch alle Dlenstbarkclten anzumelden, welche vor 1912
unter dem früheren kantonalen Bcchtc begründet und noch nicht In die öffentlichen
Bücher eingetragen worden sind. Soweit sie nicht angemeldet werden, können sie einem
gutgläubigen Erwerber des Grundstückes gegenüber nicht mehr geltend gemacht werden,
sofern sie nicht nach den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches auettohne Eintragung Im
Grundbuch dinglich wirksam »Ind.

Kt. Bern Betreibungsamt Biel (2843)
Im Grundverwertungsverfahren gegen die Kollektivgesellsehaft

Seheuner H. & f i 1 s in Biel, wird Samstag, den 14. August 1937,
vormittags 9 Uhr, im Bureau des Betreibungsamtes Biel an eine erste
öffentliche Steigerung gebraeht:

Biel-Grundbueh Nr. 2559:
Eine Besitzung an der Zukunftstrasse, in Biel, bestehend aus dem Atelicr-

gebäude Nr. 53a, brandversiehert für Fr. 20,600, nebst Hausplatz,
und Hofraum im Halte von 2,96 Aren.

Grundsteuersehatzung Fr. 25,040.

Eingabefrist bis und mit dem 2. August 1937.

Die Steigerungsbedingungen liegen vom 3. August 1937 an während
10 Tagen zur Einsieht im Bureau des Betreibungsamtes Biel auf.

Biel, den 9. Juli 1937. Betreibungsamt Biel: Roth.

Kt. Thurgau Betreibungsamt Fisehingen in Tannegg-Dussnang (2844)
Infolge verlangter Grundpfandverwertung wird die ehemalige K ü h 1-

sehränkefabrik Fisehingen A. G., in Fisehingen, Samstag,
den 14. August 1937, naehmittags 2 Uhr, im Hotel * Post», in Fisehingen
auf erste betreibungsreehtliehc Versteigerung gebraeht:

Kat.-Nr. 4989:
Ein Wohnhaus mit Fabrikgebäude, Holzschopf und Trockenanlage nebst

angebautem Waschhaus mit Wohnung in Fisehingen, unter Nr. 13,
im ganzen für Fr. 60,000 assek.

Ein Bienenhaus, unter Nr. 16 für Fr. 300 assek. Ca. 10,11 Aren
Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten. Als Zugehör zu obigem
Fabrikgebäude Assek.-Nr. 13. Kat.-Nr. 4989, sind im Sinne von Art. 644 und
805 des Z. G. B. im Grundbuch angemerkt:

Maschinen:
1 Irion Pendelsäge, 1 Laubholzfräse mit Wagen, 1 Abriehthobelmaschine,

1 Diekehobelmasehine, 1 Kreissäge, 1 Zapfensehlitzmaschine und
Kehlma^chine, 1 Kettenfräse, 1 Bandsäge, 1 Astloehbohrmaschine,

I 1 Bandschlcifmaschinc, 1 Messerschleifmasehine, 1 Sehmirgelsehleif-
maschine, 1 Schleifstein, 1 elektr. Handbohrmaschine, 1 Korkfräse,
3 Motoren extra % P. S.

Werkzeuge:
6 komplette Schrcinerwerkzeuge, KompagnieWerkzeuge, diverse Werkzeuge,

Falzköpfc, Köberle, Messerköpfe, Spannhacken, Sägeblätter,
Abziehsteine, Hobelmesser, Feilen, Sehmirgelseheiben.

Mobilien:
6 Hobelbänke, 1 Leimofen mit Pfannen, 1 Spänefüllofen, 2 Kleiderkasten,

10 Holzböcke, 1 Zeiehentisch, Gestelle, 4 Werkzeugkasten, 1 Peeh-
ofen.

Amtliche Sehatzung der Liegenschaft samt Zugehör Fr. 52,000.
Vor der Zusage ist eine Anzahlung von Fr. 3000 zu leisten.
Eingabefrist bis 30. Juli 1937.

• Auflegung der Steigerungsbedingungen und des Lastenverzeichnisses
während 10 Tagen, 1. bis 10. August 1937 beim Betreibungsamt Fisehingen,
in Tannegg.

Tanneggg-Dussnang, den 8. Juli 1937.

Das Betreibungsamt Fisehingen.

Uegenschaftsverwertungen im Pfändungs- und Pfandverwertungsverfahren
(SchKG 41. 142.)

Kt. Zürich Betreibungsamt Zürieh 4 (61531)
Grundpfandverwertung. — II. Steigerung.

Schuldnerin: Genossensehaft Aemtler, mit Sitz in Zürieh 6,
Ottikerstrasse 35 (Genossensehaft ohne persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder).

Pfandeigentümerin: Dieselbe.
Ganttag: Donnerstang, den 22. Juli 1937, naehmittags 14% Uhr.
Gantlokal: Amtslokal Bäekerstrasse 94, I. StoeK, Zürieh 4.
Auflegung der Gantbedingungen vom 10. Juli 1937 an.

Grundpfand:

Grundprotokoll Ausserslhl Band 39, Seite 8.

Kat .-Nr. 3504. — Plan 10.

Ein Wohnhaus an der Teilstrasse 19, in Zürieh 4, unter Assek.-Nr. 1377
für Fr. 60,000 assekuriert, Sehätzung 1929,

mit
einer Are, 60,3 ms Gebäudegrundfläehe und Hofraum.
Grunddienstbarkeiten laut Grundprotokoll.
An der ersten Steigerung erfolgte ein Angebot von Fr. 64,000.

Der Erwerber hat an der Steigerung vor dem Zusehlage auf Abrechnung

an der Kaufsumme Fr. 3000 bar zu bezahlen. Im übrigen wird auf
die Steigerungsbedingungen verwiesen.

Zürieh, den 25. Juni 1937. Betreibungsamt Zürich 4:
Bosshart.
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Nachlassverträge — Concordais — Concordati

Nachlasstundung und Aufruf zur Forderungseingab«
(SchKG 295, 296, 300.)

Sursis concordatalre et appel aux orfanciers
(L. P. 295, 296, 300.)

Les döbitcurs cl-aprös ont obtenu un
sursis concordatalre de dcux mols.

Lcs cröanclcrs sont lnvttäs fi produlro
lcurs crEanccs nuprEs du commlssalro dans
le dclai flxE pour lcs productions sous
peine d'etre exclus des deliberations
relatives au concordat.

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine
Nachlasstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter ciuzulegcn, unter der Androhung,
dass sie int Unterlassungsfälle bei den

Verhandlungen Aber den Nachlassvertrag
nicht stimmberechtigt wären.

Moratoria pel concordato e invito al creditor! d'insinuare I loro credit!
(L.E. F. 295, 296, 300.)

I debitori qui sotto nominati hanno ottenuto una moratoria di due mcsl.
I crcditori sono invitati ad insinuarc i loro crcditl presso il conunissario ncl tennino

stabilito per le insinuazioni, sotto pena d'csserc csclusl dalle dclibcrazionl rclativo al
concordato.

Ct. de Berne Arrondissement de Courlelary (2868)
Debiteur: Zaffaroni Louis, industriel, k St-Imier.
Date du jugement accordant le sursis: 2 juillet 1937.
Coinmissaire au sursis': M® Emile Jacot, avocat-et notaire, ü Sonvilier.
Delai pour les productions: 7 aoüt 1937, inclusivement.
Assemble des creanciers: Lundi 23 aoüt 1937, k 15 heures, Buffet de la Gare,

St-Imier.
Delai pour prendre connaissance des pieces: Des le 15 aoüt 1937, k Etude

du commissaire.

Kt. Sehwyz Konkurskreis Einsiedeln (2845)
Schuldner: Rickenbacher Meinrad, Papeterie, Einsiedeln.
Datum der Stuudungsbewilligung mit Beschluss des Bezirksgerichtes Ein¬

siedeln: 7. Juli 1937.
Sachwalter: Lie. Frz. Ulrich, Bücherexperte, Einsiedeln.
Eingabefrist: Bis und mit 4. August 1937.
Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 18. August 1937, im Hotel St. Meinrad,

in Einsiedeln.
Aktenanflage: Während 10 Tagen vor der Gläubigerversammlung im Bu¬

reau des Sachwalters.

Kt. St. Gallen Konkurskreis Wil (2878)
Schuldnerin: Hug Geschwister, Tuch- und Tricotwaren, Marktgasse

Wil.
Datum der Stundungsbewilligung durch Beschluss des Bezirksgerichtes Will

10. Juli 1937.
Sachwalter: Dr. A. Giger, Gerichtsschreiber, Wil (St. Gallen).
Eingabefrist: Bis 8. August 1937.

Die Gläubiger der Petentin werden anmit eingeladen, ihre Forderungen
dem Sachwalter einzugeben.

Gläubigerversammlung: Freitag, den 20. August 1937, 13)4 Uhr, im Restau¬
rant «Neuwylberg», obere Bahnhofstrasse, Wil.

'Aktenauflage: Während 10 Tagen vor der Versammlung beim Sachwalter
(Alleestrasse 4).

Ct. Tieino Circondario di Lugano (2857)
Debitore: Lucchini-Rampoldi Caterina, Ristorante Pensione

«Terrasse et du Midi», Lugano-Cassarate.
Decreto di moratoria: 5 luglio 1937, della Pretura di Lugano-CittA.
Commissario del concordato: Mario Solari, Ex suppl. ufficiale Esecuzioni

Lugano.
Termine per le insinuazioni di credito: 2 agosto 1937.
Asscmblea dei creditori: 24 agosto 1937. ore 14.30, presso 11 commissario,

in Corso Elvezia n° 4.
Esame degli atti: A partire dal giorno 14 agosto 1937 presso il commissario.

Verlängerung der Nachlasstundung — Prorogation du sursis concordataire
(SchKG 295, Abs. 4.) (L. P. 295, al. 4.)

Kt. Bern Konkurskreis Obersimmenlal (2858)
Die dem Zeller -Neuenschwander Gottlieb, Metzgermeister,

in Zweisimraen. unterm 3. Mai 1937 erteilte Nachlasstundung von
2 Monaten, welche am 3. Juli 1937 abgelaufen ist, ist durch Verfügung des
Gerichtspräsidenten von Obersimmental um 2 Monate, d. h. bis und mit
3. September 1937 verlängert worden.

Zweisiramen, den 9. Juli 1937. Der Sachwalter:
Ed. Imobersteg, Fürsprech und Notar.

Verhandlung über die Bestätigung des Nachiassverfrages
(SchKG 304, 317.)

Deliberation sur ('homologation de concordat
(L. P. 304, 317.)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag In der
Verhandlung anbringen.

Les opposants au concordat peuvent
se präsenter ä l'audlcnee pour faire valoir
leurs moyens d'opposition.

Deliberazione sull'omologazione del concordato
(L. E. F. 304, 317.)

I creditori possono presentarsl all'udienza per farvi valerc le loro opposlzioni alconcordato.

Kt. Bern Richteramt II Bern (2879)
Schuldner: Eheleute Lanka-Pozzi Wenzel und Fanny, Inhaber

des Hotel-Restaurant zum Ratskeller, Gerechtigkeitsgasse 81, in Bern.
Datum der Verhandlung: Freitag, den 6. August 1937, nachmittags 2.15 Uhr,

vor dem Nachlassrichter von Bern, Zimmer Nr. 39, im Amthause Bern.
Die Gläubiger können ihre Einwendungen gegen die Bestätigung des

Nachlassvertrages im Verhandlungstermine selbst anbringen.
Bern, den 13. Juli 1937. Der Nachlassrichter i. V.:

Tschumi.
Ct. Tieino Pretura di Locarno (2869)

' La Pretura di Locarno comunica di avere fissata l'udienza del 22 corr.,alle ore 10, per la discussionc sul concordato proposto, in sede fallimcntare,

dal fallito An tog noli Carlo, ufficlo ineassl, In Locarno, od avverte 1

creditori del loro diritto di opporsl, in detta udienza, alia omologazione, a
sonsi degli art. 304 o 317 LFEF.

Loearno, 12 luglio 1937. Per la Pretura:
D. Doglorgl, assess.

Bestätigung des Nachlassvertrages — Homologation du concordat
(SchKG 306, 30S, 317.) (L. P. 300, 308, 317.)

>

Omologazione del concordato
(L. E. F. 306, 30S, 317.)

Kt. Bern Richterami II Bern (2816)
Schuldner: Glauser Fritz, Confiscricn, Amthansgasse 20 und Gcrccli-

tigkeitsgasse 62, Bern.
Datum der Bestätigung: 29. Juni 1937.

Der Entscheid ist in Rechtskraft erwachsen.

Born, den 10. Juli 1937. Der Nachlassrichter i. V.:
Tschumi.

Ct. Tlclno Circondario di Lugano (2817)
11 concordato proposto da C a n t o n i Giovanni e L e o n i e Caffü

dclla Posta, in Novaggio, E stato omologato con decreto 10 giugno 1937 dolla
Pretura di Lugano-Campagna, sulla base del 25%, da pagarsi entro un niese
dal passaggio in giudicato del decreto stesso o cioE dal 20 giugno 1937.

Lugano, 9 luglio 1937. II eommissario del concordato:
Aw. A. Liicchini.

Ct. de Neuchätel Tribunal cantonal de NeucMtcl (6170®)

DEbitricc: Jaeger Maric-Henrietto, Haute Couture, ä La Chaux-

de-Fonds, Rue Ld. Robert 58.
Commissaire: M® Marc Morel, avocat, ä La Chaux-do-Fonds.
Date du jugement d'homologation: 8 juillet 1937.

Neuchätel, le 8 juillet 1937. Le Grcffier du Tribunal cantonal:
J. Calame.

Nichtbestätlgung des Nachlassvertrages — Refus d'homologation de concordat
(SchKG 306, 308.) (L. P. 306, 308.)

Ct. de Neuchätel Tribunal cantonal de Neuchätel (6171s)

DEbitricc: Moritz A., Dame Vve., Au Tigre Royal, k La Chaux-de-Fonds,
Rue Leopold Robert 15.

Commissaire: M® Jules Dubois, avocat, ä La Chaux-de-Fonds.
Date du jugement refusant l'homologation: 8 juillet 1937.

Neuchätel, le 8 juillet 1937. Le Grefficr du Tribunal cantonal:
J. Calame.

Ct. de GenEve Cour de Justice Civile de Geneve (2859)
Par arrfit du 9 juillet 1937 la premiEre Section de la Cour de Justice

Civile de GenEve, fonetionnant comme instance supErieure en matiöre de

concordat, a confirmE le jugement rendu par le Tribunal de Premiere Instance
de ce Canton, le 3 mai 1937, refusant rhomologation du concordat proposE

MaringEmile, confiserie, tea-room, ä GenEve, Rue de la Confederation,
n° 5, ä ses crEanciers.

A. Kramer, greffier.

Bäuerliches Sanierungsverfahren — Procedure d'assainissement agricole
(Bundesbeschluss vom 28. September 1934.) (ArretE födöral du 28 septembre 193 t.)

Kt. Solothurn Richteramt Solothurn-Lebern in Solothurn (2818)
Abweisung des Nachlassvertrages.

Die Nachlassbehörde von Solothurn-Lebern hat unterm 8. Juli 1937 den
Nachlassvertrag im bäuerlichen Sanierungsverfahren des W e i b e 1 -
Schnyder Charles, Landwirt, in Staad (Grcnchen), abgewiesen.

Der Entscheid kann innert 10 Tagen, von der öffentlichen Bekanntmachung

an gerechnet, an das Obergericht weitergezogen werden.

Solothurn, den 9. Juli 1937. Der Gcrichtsschrciber:
F. Kofraehl.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di commercio

Mitteilung des eidg. Amies für das Handelsregisler

Erhebung von Gebühren für Auskunft über Firmen
In Anwendung von Art. 17, lit. a, des Gebühreiltarifs für das Handelsregister

vom 21. Juni 1937 erhebt das eidg. Amt für das Handelsregister für
die Beantwortung von Anfragen, die das Aufsuchen bereits eingetragener
Firmen oder Namen juristischer Personen im Zentralregister erfordern,
Fr. 3. — für jede Firma oder Bezeichnung, welche Gegenstand der
Nachforschung ist.

Die Gebühren werden durch Nachnahme erhoben. Sio können auch auf
das Postcheck-Konto N° IIT/11,565 des 'Amtes eingezahlt werden. Dicso
letztere Art der Zahlung wird nur den dem Amt bekannten Gesuchstellcrn
gestattet, welche die Zusicherung abgeben, dass die Einzahlung des geschuldeten

Betrages unmittelbar nach Empfang der Auskunft erfolgen werde.

Communication de l'office föderal du registre du commerce

Perception d'6moiuments

pour renseignemenfs concernant des denominations
En se fondant sur l'art. 17, lettre a, du tarif des Emoluments cn ma-

tiEre de registre du commerce du 21 juin 1937, l'Officc föderal du registro
du commerce pergoit nn Emolument de fr. 3 pour ehaque raison ou
designation k laquelle se rapportent les reeherches k faire dans lo rEpertoiro
des personnes morales afin de rEpondre k des demandes do renseigne-
ments.

L'office prendra les Emoluments en remboursement. Iis peuvent Ctro
versEs sur lo compte de chEques postaux n® III/11565 do l'offico k la
condition que ccux qui ont fait la demande soient connus k l'office et lui aient
promis do faire le versement immEdiatcment aprfcs avoir rc$u lcs rcnscigne-
ments.
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I. Hauptregistcr — I. Rcgistre principal — L Registry principale

Zlirlch — Zurich — Zurigo
Nachtrag. Alniacoa Paris, Succursale de Zurich, in Zurich (S. II.

A. 13. Nr. 139 vom 18. Juni 1937, Seite 1413), metallurgische Industrie.
Die Aktiengesellschaft «Almacoa» mit Ilauptsilz in Paris hat die Filiale
Zürich der «Allied Machinery Company», in Paris (S. II. A. 13. Nr. 139

vom 18. Juni 1937, Seite 1413) mit Aktiven und Passiven übernommen.
1937. 9. Juli. «Swissair» Schweizerische Luftverkehr-Aktiengesellschaft,

in Zürich (S. H. A. 13. Nr. 1GO vom 11. Juli 1936, Seite 1696). Dr.
Henri Bühler ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden. An seiner Stelle
wurde neu als Mitglied des Verwaltungsrates ohne Untcrschriftsbercch-
tigung gewählt Dr. Konrad Peter Naegeli, von Rappcrswil (St. Gallerj),
in St. Gallen. Die Unterschrift von Direktor Walter Mittelholzer ist
erloschen. Eine weitere Kollektivprokura wurde erteilt an Gottfried Schärli,
von Biberstein (Aargau), in Dübendorf. Er zeichnet je mit einem
Mitglied des Verwaltungsrats-Ausschusscs oder einem der Direktoren zu zweien.

9. Juli. Alters- & Invalldenfonds der Aktiengesellschaft A. & R. Moos,
in Weisslingen (S. 11. A. 13. Nr, 227 vom 28. September 1922, Seile 1873).
Oberst Eduard Sulzcr, Alfred Nüssli-Moos, Emil Spoerri-Moos und Heinrich
Wintsch sind aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; deren Unterschriften
sind damil erloschen. Neu wurden in den Sliftungsrat gewählt Dr. jur.
Robert Ilaab-Moos, Professor, von Wädenswil, in Basel, als Präsident;
Edwin Hofmann-Moos, Kaufmann, von Weisslingen und Wädenswil,
in Weisslingen; Rohert Moos, Kaufmann, von Pfäffikon (Zürich), in'
Weisslingen und Dr. Roliert Ilaab, von Wädenswil. in
Zürich, als weitere Mitglieder. Der bisherige Vizepräsident Alhcrt Moos
führt an Stelle der Einzeluntcrschrift nunmehr Kollcktivuntersehrift.
Die Stiflungsratsmitglieder zeichnen unter sich je zu zweien kollektiv.

9. Juli. Pensions-, Witwen- und Waisenkasse der Schweizerischen
Volksbank, mit Sitz in Zürich (S. H. A. B. Nr. 141 vom 20. Juni 1935,
Seite 1575). Aus dem Stiftungsrat sind infolge Demission ausgeschieden
Generaldirektor Alfred Ilirs und Adolf Hochuli, Direktor, in Pfungen.
Die Unterschriften der Genannten sind erloschen. Der Verwaltungsrat
der Schweizerischen Volksbank hat in seiner Sitzung vom 21. Mai 1937
als Stiftungsratsmitglieder ernannt Generaldirektor Dr. Peter Hadorn,
von und in Bern, sowie Dr. jur. Paul Ronus-von der Mühll, von und in
Basel. Dicselhen führen die rechtsverbindliche Unterschrift kollektiv zu
zweien mit dem Präsidenten oder dem Sekretär des Stiftungsrates.

Immobilien-Vermittlung.— 9. Juli. Aus der
Kollektivgesellschaft Schaeppi, Meyer & Co., in Zürich 1 (S. H.A.B. Nr. 97 vom
27. April 1936, Seite 1022), Vermittlung von Immobilien jeder Art usw.,
ist der Gesellschafter Walter Meyer ausgeschieden. An dessen Stelle ist
sein Sohn Dr. Walter Meyer, von Därligen (Bern), in Zürich 7, als Kollektiv-
gesellschafler in die Firma eingetreten. Die Prokura von Frl. Elvira Agnes
Meyer ist erloschen. Eine weitere Einzclprokura wurde erteilt an Bertha
Arbenz geb. Baumann, von und in Zürich.

9. Juli. Die im S. II. A. B. Nr. 272 vom 19. November 1936, Seite
2714 gelöschte Firma «Alles für die Küche A.-G.», mit Sitz in Zürich, Handel
in Haus- und Küchengeräten, wird gemäss Verfügung des Einzelrichtcrs im
summarischen Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich vom 14. Juni 1937

unter der Bezeichnung Alles für die Küche A.-G. in Liq. von Amtes wegen
wieder in das Handelsregister eingetragen. Die Liquidation wird durch
den ehemaligen Verwaltungsrat Willy Proff-Attinger, der wie früher
Einzelunterschrift führt, besorgt.

9. Juli. Arbeiter-Hülfsfonds der Steinzeugfabrik Einbrach A.-G. für
Kanalisation und chemische Industrie, Stiftung, in Embrach (S. II. A. B.
Nr. 196 vom 23. August 1933, Seite 2017). Emil Weber und Otto Peyer
sind aus der Stiftungskommission ausgeschieden; deren Unterschriften
sind damit erloschen. Neu wurden in die Stiftungskommission gewählt
Max Heusser, von Einbrach, in Winterthur, als Vizepräsident und Willi
Schumann, von Zürich, in Embrach, als Aktuar und Quästor. Die Genannten

zeichnen unter sich oder je mit dem Präsidenten kollektiv.
Immobilie n genossensch aft. — 9. Juli. Genossenschaft

Reseda, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 154 vom 5. Juli 1933, Seite 1637),
Kauf und Verkauf von Liegensehaften. Das Geschäftsdomizil befindet
sich nunmehr Seidengasse 17, in Zürich 1 (bei Rechtsanwalt J. Flaehsmann).
Das einzige Vorstandsmitglied Wwe. Walburga Mettler geb. Schwarz wohnt
in Lausanne.

Sägerei, Holzhandlung. — 9. Juli. Inhaber der Firma
Heinrich Frei, in Flaach (Zürich), ist Heinrich Frei, von Buch a. I., in
Flaach. Sägerei und Holzhandlung.

Pneumatik, Fahrradzubehör. — 9. Juli. Inhaber der
Firma E. Suter, in Zürich 2, ist Eduard Suter-Metzgcr, von Basel-Stadt,
in Zürich 2. Pneumatik und Fahrradzubehör en gros. Gartenstrasse 21.

Kosmetische und chcmisch-technischc
Produkte. — 9. Juli. Inhaber der Firma Otto Wirth, Planta Laboratorium,
in Zürich 8, ist Otto Wirth, von Kirchberg (St. Gallen), in Zürich S.

Fabrikation und Vertrieb von kosmetischen und chemisch-technischen
Produkten. Daliliastrasse 13.

Silber waren. — 9. Juli. Die Firma Fritz Spitzbarth-Grieb, in
Zürich 8 (S. IL A. B. Nr. 159 vom 11. Juli 1934, Seite 1926), Fabrikation
und Detailverkauf von Silberwaren, ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen an die Firma «Rudolf Spitzbarth », in
Zürich 8.

Inhaber der Firma Rudolf Spitzbarth, in Zürich 8, ist Rudolf
Spitzbarth, von Zürich, in Zürich 8. Diese Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der bisherigen Firma «Fritz Spitzbarth-Grieb», in Zürich S.

Fabrikation und Detailverkauf von Silbenvaren. Feldeggstrasse 58.
131 u m e n. — 9. Juli. Die Firma Lulgi Santl, in Zürich 4 (S. H. A. B.

Nr. 61 vom 14. März 1935, Seite 666), Blumen en gros, ist infolge Todes
des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen an die Firma «Luigi
Santi's Erben », in Zürich 4, über.

Wwe. Hedwig Santi geb. Hänni und Frl. Helena Santi, beide
italienische Staatsangehörige, iu Zürich 4, haben unter dev Firma Lulgi Santi's
Erben, in Zürich 4, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1.Sep¬
tember 1936 ihren Anfang nahm. Diese Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der bisherigen Firma «Luigi Santi», in Zürich 4. Blumen en

gros. Tellstrasse 24.

9. Juli. Die Aktiengesellschaft Buchdruckerei Bassersdorf A.-G.,
in Bassersdorf (S.D. A.B. Nr. 148 vom 28. Juni 1933, Seite 1562), ist
durch Bcsehluss der ausserordentlichen Generalversammlung vom 30. Juni
1937 nach beendigter Liquidation erloschen. Aktiven und Passiven gehen
an die Firma «Alb. Walser, Buchdruckerei Bassersdorf», in Bassersdorf,

über.
Inhaber der Firma Alb. V/alser, Buchdruckerei Bassersdorf, in Bassersdorf,

ist Albert Walser, von Wiesen (Solothurn) und Bassersdorf, in Bassersdorf.

Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen
Aktiengesellschaft «Buchdruekcrei Bassersdorf A.-G.», in Bassersdorf. Buch-
und Akzidenzdruckcrci. Beim Bahnhof.

Vulkan-Kamine, Russtüren. — 9. Juli. Sophie Spring
geb. Zürcher, Fritz Spring und Ernst Spring, alle von Steffishurg (Bern),
in Zürich 9, haben unter der Firma Spring & Söhne, in Zürich 9, eine Kol-
lcktivgesellschaft eingegangen, welche am l.März 1937 ihren Anfang nahm.
Die Firma erteilt Kollektivprokura mit Ausdehnung auf Veräusscrung
und Belastung von Liegenschaften an Fritz Spring sen., von Steffishurg
(Bern), in Zürich. Die Gesellschafter zeichnen je mit dem Prokuristen
kollektiv. Fabrikation von patentierten Vulkan-Kaminen und Russtüren.
Vulkan-Altstelterstrassc.

9. Juli. In der Generalversammlung vom 21. Juni 1937 haben die
Mitglieder der Krankenkasse Union Zürich, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 160
vom 12. Juli 1935, Seite 1797), die Streichung dieser Genossenschaft im
Handelsregister beschlossen. Diesclhe wird daher im Handelsregister
gelöscht. Die Kasse besteht aber im Sinne des Bundesgesetzes über die
Kranken- und Unfallversicherung vom 13. Juni 1911 als anerkannte Kasse
weiter.

9. Juli. Baugenossenschaft Giesshübel, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 188
vom 14. August 1930, Seite 1701). Ernst Zuppinger und Carl Frey sind
infolge Todes aus dem Vorstand ausgeschieden; deren Unterschriften sind
damit erloschen. Gottfried Hess, bisher weiteres Vorstandsmitglied, ist
nunmehr Präsident und neu wurde als weiteres Vorstandsmitglied gewählt
Max Frey, von und in Zürich. Die Vorstandsmitglieder zeichnen unter sich
je zu zweien kollektiv.

Hoch - und Tiefbau. — 9. Juli. Baur & Co. A. G., in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 150 vom 30. Juni 1936, Seite 1585), Hoch- und Tiefbau.
Der hisherige Präsident Dr. Hans Baur ist nunmehr weiteres Verwaltungsratsmitglied

und das bisherige Verwaltungsratsmitglied Benno Baur wurde
zum Präsidenten gewählt. Die Genannten führen wie bisher
Kollektivunterschrift.

Bcrufskleider, Werkzeuge. — 9. Juli. Die Firma Thaler,
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 274 vom 21. November 1936, Seite 2743),
Fabrikation von und Handel in Berafskleidern, sowie Handel in Werkzeugen,
hat ihr Geschäftsdomizil verlegt nach Bahnhofstrasse 78, in Zürich 1.

Nährmittel-Artikel. — 9. Juli. Aus dem Verwaltungsrat
der Novavita A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 75 vom 2. April 1937, Seite
767), Fabrikation von und Handel in Artikeln der Nährmittelbranche
usw., ist Dr. Riehard Stager ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.

9. Juli. Die Pressedienst-Aktiengesellschaft, in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 118 vom 24. Mai 1932, Seite 1247), Presseberichterstattung in Wort
und Bild, hat sich durch Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung

vom 24. Juni 1937 aufgelöst und ist nach beendigter Liquidation
erloschen.

9. Juli. Die Textilbedarf-Aktiengesellschaft, in Männedorf (S. H. A. B.
Nr. 68 vom 24. März 1931, Seite 638), hat sich durch Beschluss der
Generalversammlung vom 10. Juni 1937 aufgelöst und ist nach beendigter
Liquidation erloschen.

10. Juli. Unter der Firma Papier & Karton A.-G. (Papiers & Cartons
S. A.), hat sich, mit Sitz in Zürich, am 3. Juli 1937 auf unbeschränkte
Dauer eine Aktiengesellschaft gebildet. Ihr Zweck ist der
Handel in Papieren und Kartons aller Art unter spezieller Pflege der
Packpapierbranehe, der Import und Export von Artikeln der Papier-
und Kartonbranche, die Gründung und Verwaltung eigener Unternehmungen,

die Verwaltung und Beteiligung an andern Unternehmungen,
sowie die Durchführung aller mit vorgenanntem Zwecke in Zusammenhang
stehender Transaktionen, insbesondere Durchführung der entsprechenden
Finanzierungsgeschäfte. Das Aktienkapital beträgt Fr. 50,000; es ist
eingeteilt in 50 auf den Inhaber lautende, voll einbezahlte .Aktien zu Franken

1000. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische

Handelsamtsblatt. Es bleibt dem Verwaltungsrat vorbehalten, weitere

Publikationsorgane zu bestimmen. Der aus 1—3 Mitgliedern bestehende

Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft. Einziger Verwaltungsrat
mit Einzeluntersehrift ist Robert Honegger, von Wald (Zürich), in Zürich.
Gesehäftsdomizil: Zollstrasse 11, in Zürich 5 (eigenes Bureau).

10. Juli. « Schweizerische private Corporation für Aussenhandel».
Genossenschaft, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 7S vom 2. April 1936, Seite
809). In der Generalversammlung vom 29. Juni 1937 haben die Mitglieder
dieser Genossensehaft deren Auflösung und Liquidation beschlossen. Als
Liquidator wurde bestellt Willy Aerni, von Zollikofen, in Zürich, welcher
für die Firma Schweizerische private Corporation für Aussenhandel in Liq.
(Corporation Suisse privie pour le Commerce Exterieur en liq.) (Swiss
private Corporation for Foreign Trade in liq.), die rechtsverbindliche
Einzelunterschrift führt. Die Unterschriften der Vorstandsmitglieder Gottlieb
Duttweiler und Fritz Wüthrieh sind erloschen.

10. Juli. Blumenhaus Floreale A.-G. in Liq. (Maison de fleurs Floreale
S.A. en liqu.), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 61 vom 16. März 1931, Seite
558). Diese Firma wird, nachdem die Liquidation durchgeführt ist, im
Handelsregister gelöscht.

10. Juli. Forum Clneton A.-G. In Liq., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 230
vom 2. Oktober 1935, Seite 2111), Betrieb von Kinematcgraphen-Thea-
tern usw. Die Firma wird, nachdem die Liquidation beendigt ist, gelöscht.

Bern — Berne — Berna
Bureau Lauten

Spezereien usw. — 1937. 12. Juli. Inhaber der Einzelfirma Arthur
Greiner, mit Sitz in Dittingen, ist Arthur Greiner, deutscher Staatsangehöriger,

in Dittingcn. Handel mit Spezereien und verwandten Produkten,
.Vertretung von Zeitschriften.



1666 — N« 161 14. VII. 1937

Luzern — Lucerne — Lucerna
1937. 1. Juli. Mit Urkunde vom 1. Juli 1937 luit dcv Luzci'ncr Kanto-

nnlvcrband des Schweiz. Katholischen Volksvcrcins, in Luzern eine

Stiftung unter dem Namen Stiftung Luzerner Ferienheime « Sahvideli»,
gegründet. Ihr Sitz ist Lnzcr n. Die Stiftung bezweckt den Ankauf
der Liegenschaft « Salwideli», in Sörcnberg, Gemeinde Flühli, um darauf
ein oder mehrere Ferienheime besonders für Kinder aus dem Kanton
Luzern zu errichten und zu betreiben. Die Stiftung kann im Sinne ihrer
Zweckbestimmung andere Liegenschaften erwerben und Gebäulichkeilen errichten,

kaufen oder mieten. Die Verwaltung der Stiftung besorgt der aus
5—7 Mitgliedern bestellende Vorstand. Sein Präsident führt mit dem
Kassier Kollektivnnlerschrift. Gegenwärtig sind die zeichnungsberechtigten

Mitglieder des Vorstandes Professor Dr. phil. Hans Dommann,
von Emmen, in Littau, Präsident und Franz Sigrist, von Menznau, in
Luzern, Kassier. Adresse der Stiftung: Horwerstrassc 26, beim Kassier
Franz Sigrist.

Gasthof, Autoreparaturen. — 6. Juli. Der Inhaber
der Firma Josef Antrein, Gasthaus zum «Löwen » und Autoreparatur-
Werkstätte, in Büron (S. H. A. B. Nr. 277 vom 26. November 1935, Seite
2903), ist Bürger von Büron.

Spezereien, Mcrecrie. — 6. Juli. Der Inhaber der Firma
Casp. Isaak-Züsli, Spezereiwaren und Merceric usw., Gerliswil, Gemeinde
Emmen (S. H. A. B. Nr. 214 vom 9. September 191S, Seite 143S), ist Bürger

von Emmen.
Kalfendervertag usw. — 6. Juli. Inhaber der Firma

Hermann Gschwend, in Luzern, ist Hermann Gschwend, von Altstätten
(St. Gallen), in Luzern. Kalcnderverlag, Fabrikation von Kalendcr-
Rüekwänden, Bilder-Verlag, Reklamcgcschcnk-Artikcl. Sonnenbergstrasse

21.
Zimmerei. — 6. Juli. Odoni & Notter, Zimmereigeschäft, in

Enmicnbrüeke, Gemeinde Emmen (S. H. A. B. Nr. 23S vom 11. Oktober
1934, Seite 2815). Der Gesellschafter Xaver Odoni lebt mit seiner Ehefrau
Maria Barbara geb. Notter in vertraglicher Gütertrennung.

Weiss- und Strickwaren. — 7. Juli. Die Firma Werner
Steffen, Weisswaren- und Striekwarengesebäft, in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 60 vom 12. März 1936, Seite 614), ist infolge Aufgabe des Geschäfts
und Verzichts des Inhabers erloschen.

7. Juli. Wein-Import Scherer & Biihler A. G. (Importation de Vir.s,
Scherer & Bühler S. A.), Aktiengesellschaft mit Sitz in Meggen (S. II.
A. B. Nr. 47 vom 26. Februar 1936, Seite 479). Die Kollektivprokura
von Karl Sehürmann ist erloschen. Kollektivprokura wurde erteilt an
Albert Moser, von und in Meggen.

7. Juli. Hülfskassa Grosswangen Bank, Aktiengesellschaft mit Hauptsitz
in Grosswangen (S. H. A. B. Nr. 174 vom 28. Juli 1934, Seite 2114)
und Filiale in Sursee unter der Firma Hülfskassa Grosswangen Bank,
Filiale Sursee (S. H. A. B. Nr. 56 vom 8. Mörz 1932, Seite 578). Die Kol'ck-
tivprokura von Andreas -Hinnen ist erloschen. Xaver Brunner und Alois
Lehni sind Bürger vou Grosswangen, Josef Stutz von Sehongau und
Grosswangen. '

S e h u h e. — 7. Juli. Fremo Angulus A. G. Luzern, Vertrieb und
Herstellung von Angulus-Schuhen, Aktiengesellschaft mit Sitz in Luzern
(S. H. A. B. Nr. 300 vom 23. Dezember 1935, Seite 3142). An Stelle der
zurückgetretenen Aliee Mülehi-Bueher, deren Unterschrift erlosehen ist,
wurde als einziges Verwaltungsratsmitglied gewählt Mathilde Bucher-
Allgäuer, von und in Luzern. Sie führt die rechtsverbindliche
Einzelunterschrift. Die Unterschrift von Mathilde Fremersdorf-Bueher ist
erlosehen.

7. Juli. Wasserversorgung Buchrain, Genossensehaft mit Sitz in
Buchrain (S. H. A. B. Nr. 9 vom 12. Januar 1924, Seite 64). An Stelle
des zurückgetretenen Kandid Tschann, dessen Unterschrift erlosehen
ist, wurde als Präsident gewählt Nikiaus Honauer (bisher Vizepräsident).
Die rechtsverbindliche Unterschrift führt der Präsident mit dem Aktuar
oder dem Kassier kollektiv.

8. Juli. Elektrische Bahn Stansstad-Er.gelberg, Aktiengesellschaft mit
Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 272 vom 19. November 1932, Seite 2701).
An Stelle der zurückgetretenen Dr. Jakob Eberhardt, Dr. Eduard Düring
und des verstorbenen Anton Zgraggen, deren Unterschriften erlosehen sind,
wurden als Mitglieder in den Verwaltungsrat gewählt Eduard Infanger,
von und in Engelberg, Ernst Zgraggen, von Erstfeld und Hergiswil, in
Hergiswil a. S. und Anton von Deschwanden, von Kerns, in Stans. Die
reehtsverbindliehe Unterschrift führt der Präsident kollektiv mit je einem
der übrigen Verwaltungsräte.

8. Juli. Allgemeine Plakat-Gesellschaft, Luzern, Zweigniederlassung
in Luzern der « Soeiete Generale d'Affichage (Allgemeine

Plakatgesellsehaft)», Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in Genf (S. H.
A. B. Nr. 23 vom 29. Januar 1935, Seite 255). Der bisherige Prokurist
Ernest Fontaine wurde zum Subdirektor mit Einzelunterschrift ernannt.

Bäekerei, Handlung. — 8. Juli. Der Inhaber der Firma
Leo Kappeler, Bäekerei und Handlung, in Grosswangen (S. H. A. B. Nr. 44
vom 14. Februar 1921,-Seite 338), ist Bürger von Grosswangen.

Windjacken. — 8. Juli. Die Firma Ulrich, Uhu Vertrieb,
Fabrikation und Vertrieb von federleichten und wasserdichten Windjacken
usw., in E b i k o n (S. H. A. B. Nr. 35 vom 12. Februar 1936, Seite 351),
hat den persönlichen und geschäftlichen Sitz naeh Luzern verlegt.
Klosterstrasse 31.

Lebensmittel, Mercerie. — 8. Juli. Die Firma Theodor
Agner, Lebensmittelgeschäft, Mercerie, in Emmen (S. FI. A. B. Nr. 244
vom 18. Oktober 1934, Seite 2878), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Parkettspäne r. — 9. Juli. Der Inhaber der Firma Köchll,
Verlrieb des Parkettspäners «Primo», in Ebikon (S. H. A. B. Nr. 69
vom 23. März 1936, Seite 718), August Köchli, ist wohnhaft in Wil (Sankt
Gallen).

9. Juli. Käsereigenossenschaft Kulmerau, Genossensehaft mit Sitz
in Kulmerau (S. II. A. B. Nr. 144 vom 23. Juni 1934, Seite 1730). Jakob
Häfliger und Isidor Brunner sind aus dem Vorstand ausgeschieden; deren
Unterschriftten sind erlosehen. Als Aktuar wurde gewählt Leo Wyss und
als Kassier Theodor Arnold, beide von und in Kulmerau. Ernst Arnold
ist Bürger von Schlicrbaeh. Der Präsident führt mit dem Aktuar oder
Kassier Kollcktivuntcrschrift zu zweien.

Gasthaus, S c h w c i n e h a n d 1 u n g. — 9. Juli. Inhaber
der Firma Bucher, in Geilnau, ist Johann Bücher, von Schölz, in Bettnau.
Gasthaus zum « Ochsen » und Sehwcinehandlung.

Bäckerei, Spezereien. — 9. Juli. Die Firma Anton Peter,
Bäckerei und Spezcreihandlung, in Gerliswil, Gemeinde Emmen (S. II.
A. B. Nr. 2-1-1 vom 18. Oktober 1931, Seite 2S78), ist infolge Todes des
Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma Frau Peter, in Gerliswil, Gemeinde Emmen, ist
Witwe Marie Peter geb. llunkeler, von und in Emmen, welche Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Anton Peter»,' in Emmen auf
27. Juli 1935 übernommen bat. Bäckerei und Spczercihandlung.

Handlung, Kiosk. — 9. Juli. Die Firma Jakob Wey, Handlung,

Betrieb eines Kiosk, in Gerliswil, Gemeinde Emmen (S. II. A. II. Nr. 59

vom 12. März 1935, Seite 611), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Inhaberin der Firma Frau Wey-Elgensatz, in Gerliswil, Gemeinde

Emmen, ist Maria Wey geb. Eigensatz, von Luzern, in Emmen, welche
Aktiven und Passiven der erlosehenen Firma «Jakob Wey», in Gerliswil,

Gemeinde Emmen, auf Anfang Mai 1936 übernommen hat. Handlung;

Betrieb eines Kiosk.

Nklwalden — Uuterwald-le-bas — Unterwalden basso

S trass enknu. — 1937. 25. Juni. Die Kollcktivgesellsehaft A. Marti
& Cie., in Luzern, weleho ain 1. Dezember 1930 begonnen hat (eingetragen
im Handelsregister des Kantons Luzern ain 23. Dezember 1930 und publiziert

im Schweizerischen Ilandclsamtsblatt Nr. 303 vom 28. Dezember 1930),
hat in Stans eine Zweigniederlassung unter der gleichen Firma
A. Marti & Cie. errichtet. Ausser den beiden Gesellschaftern Alfred Marti
sen. und Alfred Marti jun., beide von Grossaffoltern und Bern, wohnhaft in
Bern, ist zur Vertretung der Zweigniederlassung befugt der Prokurist Karl
Sehweglcr, von und in Luzern. Alio drei zeichnen durch Eiiv/.eluntorsehrift.
Strassen- und Tiefbau. Bureau der Zweigniederlassung Stans bei Balz Flury,
Gemeindeschreiber.

Glarus — Glaris — Glarona

Beteiligungen. — 1937. 9. Juli. Die Mix Aktiengesellschaft,
mit Sitz in Glarus (S. II. A. 13. Nr. 71 vom 25. März 1936, Seite 743),
Beteiligung an Unternehmungen aller Art, Verwaltung von Beteiligungen,
Erwerb, Verwaltung und Verwertung von Vermögenswerten, bat in der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 30. Juni 1937 ihre Statuten
teilweise abgeändert. Das Aktienkapital ist von Fr. 10,000 auf Fr. 50,000
erhöht worden durch Neuausgabe von 40 voll einbezahlten Stammaktien
zu Fr. 1000. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt nun Fr. 50,000,
eingeteilt in 50 auf den Namen lautende Aktien zu nominal Fr. 1000. Auf
das Aktienkapital sind total Fr. 42,000 einbezalilt. Im weitern wurde
folgende Aenderung getroffen: Zweck der Gesellschaft ist die Beteiligung
an Unternehmungen aller Art, die Verwaltung von Beteiligunger,
Erwerb, Verwaltung und Verwertung von Vermögenswerten aller Art, ferner
speziell der Einkauf und Verkauf von Automobilen, die Finanzierung
solcher Käufe und die Durchführung aller damit zusammenhängenden
Geschäfte jeder Art, sei es in eigenem Namen und auf eigene Rechnung,
oder für fremden Namen und Reehnung oder als Treuhänder. Die Gesell-
sehaftsstatuten wurden entsprechend abgeändert.

Verwertung von Erfindungen. — 9. Juli. Verve,
Genossensehaft mit Sitz in Netstal (S. II. A. B. Nr. 146 vom 27. Juni 1931,
Seite 1408 und Nr. 119 vom 25. Mai 1934, Seite 1387), Erwerb von
Erfindungen und deren Verwertung. Aus dem Verwaltungsrat ist Hans
Marti ausgeschieden; seine Einzelunterschriftsbcrcchtigung ist erloschen.

Zug — Zoug — Zugo

Verwertung von Erfindungen usw. — 1937. 9. Juli.
Die Aktiengesellschaft Xolines A. G. (Xolines S. A.) (Xolincs Ltd.), in
Zug (S. II. A. B. Nr. 240 vom 13. Oktober 1936, Seite 2406), hat in der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 23. Juni 1937 den Zwcek
der Gesellschaft erweitert. Ausser den bereits publizierten Geschäftszweigen

bezweckt die Gesellschaft, den Kauf, die Fabrikation, Lagerung
und Verkauf aller Arten von Triebstoffen wie Petroleum, Benzin, Oelen,
Benzol, Alkohol, sowie aller Derivate und Ersatzstoffe derselben; ferner
ganz allgemein alle Arten von Trieb- und Brennstoffen, sowie Schmiermitteln.

Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert. Die
Statuten sind entsprechend abgeändert worden.

Schuhhandlung. — 9. Juli. Inhaber der Firma Hans Huber,
in Baar, ist Hans Huber, von Boswil (Aargau), in Baar. Sehuhhandlung.
Mitteldorf.

9. Juli. Römisch-Katholischer Kultusverein für Zürich, Verein in
Zug (S. II. A. B. Nr. 263 vom 9. November 1932, Seite 2621). Aus dem
Vorstande ist der Vizepräsident Dr. Ludwig Schneller infolge Todes
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erlosehen. Vizepräsident ist der bisherige
Aktuar Hermann Hieronymi, deutscher Staatsangehöriger, in Zürieh.
Als Aktuar wurde neu in den Vorstand gewählt Alois Meycnbcrg, von
Neuheim (Zug), in Zürich. Präsident, Vizepräsident und Aktuar zeichnen
je zu zweien kollektiv.

9. Juli. Als Direktor der Firma Elsenbahn-Transportmittel A. G.

(ETRA) [Soci6t6 de moyens de transport ferrovlalre S. A. (ETRA)] [Socletä
di mezzi dl trasporto ferroviario S. A. (ETRA)], in Zug (S. II. A. B. Nr. 62

vom 16. März 1937, Seite 615), ist Georg Schwerin, deutscher Staatsangehöriger,

in Zug ernannt worden. Er zeiehnet kollektiv mit je einem Ver-
waltungsratsmitglicd. Das Domizil der Gesellschaft befindet sich nunmehr
Alpenstrassc 14, Zug.

10. Juli. Die Papierfabrik Cham A.-G., in Cham (S. II. A. B. Nr. 15

vom 20. Januar 1937, Seite 139), hat in der ordentlichen Generalversammlung

vom 5. Juni 1937 die Statuten teilweise revidiert, ohne aber an den
bisher publizierten Tatsachen etwas zu ändern.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
liuieau de LiuHe (district de la irtti/^re)

Fabrication de confiseries. — 1937. 22 juin. Sous la d6no-
mination DEHLY S.A., il est eonstitueo uno sociötö a a o n y in o dont lo
siöge est ä B u 11 e. La duröc do la sociötö est illimit6e. Les statuta do cette
sociötö portent la dato du 19 juin 1937. La sociötö a pour but la fabrication
et la vente do confiseries. Le capital social est do 5000 fr., divisö en 10
actions nominatives do 500 fr. chacunc. Cos actions sont entierement liböröes..



N° 161 — 1667

Lea publications do la sociötö sont faitcs dans la Feuillo officicllo
Hulsso du commcrco lorsqu'il s'agit do publications exiles par la
loi. Lo conscil d'adniiiiistration est compos6o do 1 k 5 membres. Un soul
adiiiiiiistratcur est noiiund en la personnc de Murtlie Binggeli n6o Jacquoroud,
dpouso do Gaston, confiseur, originaire de Syons (Vaud), ,1 Rulle, La soei6t6
est valabloineut cngagtfo vis-ä-vis des tiers par la signature do l'adininistra-
teur unique. Lo bureau do la soctftö se trouve ä liulle, ltuo Victor Tissot,
ii° 566 (confiserio).

liureuu de Fribourg
Automobiles. — 12 juillet. La signature d'lgnace Gauthier, fondd

de pouvoirs do la soei<H6 en nom collectif Gauthier et Cie., verite et location
d'aiitouiobiles et ace.essoires, 6colo de eliauffeurs dont le stfge est ä
Fribourg (F. o. s .du c. du 0 janvier 1934, n" 6, page 00), est dteinte.

Solotliurn — Soleure — Soletta
llutcau Ollcn-dösgcn

1937. 12. Juli. Hefefabriken A. G. (Fabriques de levure S.A.) (Fabbriche
de lievito S. A.), in Ölten (S. 11. A. 15. Nr. 109 vorn 23. Juli 1934, Seito 2051).
Zur F.rgilir/.ung des Verwaltungsrates auf die statutarische Zahl, wurde neu
als Verwaltungsratsmitglied gewühlt Torkil Thomas Obel-.Joergensen,
dänischer Staatsaugehöriger, in Ordrup (Dänemark). Er führt mit dem
Präsidenten des Verwaltungsrates kollektiv die Unterschrift. Die Unterschrift von
Arno Rons, Direktor, ist erloschen. An seiner Stelle wurde als technischer
Direktor gewählt Tage Andreas Runt/.en, dänischer Staatsangehöriger, in
Bern. Er führt init dein Verwaltungsratspräsidenten oder dem kaufmännischen
Direktor kollektiv die, rechtsverbindliche Unterschrift.

Technisches Bureau, Vertretungen. — 12. Juli. Die
Einzelfirma Rudolf Zollinger, in Oltcn, Technisches Bureau, Vertretungen in
Maschinen und Rohstoffen für die Bau- und Baustoffindustrie (S. IL A. .B.
Nr. 37 vom 15. Februar 1932, Seite 383), wird wegen Wegzugs und
unbekanntem Aufenthalt des Firmainhabers im Sinne von Art. 08, Abs. 1 der
Verordnung über das Handelsregister vom 7. Juni 1937 von Amtes wegen
gelöscht.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
1937. 22. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Industrie-

Gesellschaft für Schappe, in Basel (S. II. A. B. Nr. 210 vom 8. September
1934, Seite 2.502), hat in der Generalversammlung vom 26. Mai 1937 ihre
Statuten revidiert und dabei'das Aktienkapital von Fr. 18,000,000 durch
Vernichtung von 1000 Aktien auf Fr. 17,000,000 herabgesetzt, eingeteilt
in 17,000 auf den Inhaber lautende Aktien von Fr. 1000. Zweck der Gesellschaft

ist nunmehr die Fabrikation von Schappe und anderen Textilien.
Die Statuten wurden entsprechend geändert; die weitern Statutenänderungen

unterliegen der Publikation nicht. Aus dem Verwaltungsrat ist
Jean Quinson infolge Todes ausgeschieden. An seiner Stelle wurde gewählt
Paul Quinson, Kaufmann, französischer Staatsangehöriger, in Paris. Er
führt die Unterschrift nicht.

8. Juli. Die Erpag, Erdölprodukte und Pneuhaus A. G., in Basel
(S. II. A. B. Nr. 131 vom 9. Juni 1937, Seite 1331), Einfuhr von
Erdölprodukten usw., hat in ihrer Generalversammlung vom 7. Juli 1937 die
bisher auf den Namen lautenden Aktien in Inhaberaktien umgewandelt.
Weitere Statutenänderungen berühren die publizierten Tatsachen nicht.

Technische Vertretungen. — 8. Juli. Inhaber der Firma
Eugen Fischer, in Basel, ist Eugen Fischer, von Meisterschwanden (Aargau),

in Basel. Technische Vertretungen. Innere Margarethenstrasse 2.

Gummiproduktc usw. — S.Juli. Die Socama A.G., in Basel (S.H.
A. B. Nr. 202 vom 29. August 1936, Seite 2085), Fabrikation von Produkten
von Gummi, hat in der Generalversammlung vom 28. Juni 1937 ihre
Statuten teilweise geändert. Die Aenderungcn berühren die publizierten
Tatsachen nicht.

8. Juli. Aus dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft
Seidentrocknungsanstalt Basel, in Basel (S. H. A. B. Nr. 179 vom 6. Juni 1932,
Seite 1379), Prüfung und Untersuchung von Seide, ist Rudolf De Bary-
Visclier ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Zum Präsidenten
wurde gewählt der bisherige Vizepräsident Dr. Wilhelm Sarasin-His und
zum Vizepräsidenten das Mitglied Ernst Burkhard-Deila Porta. Präsident

oder. Vizepräsident führen die Unterschrift je mit dem Direktor.
G u m m i w a r c n us w. — 8. Juli. Die Inhaberin der Firma Elise

Vögtlin, in Basel (S. II. A. B. Nr. 13 vom 18. Januar 1932, Seite 130),
Handel in Gummiwaren und technischen Artikeln, Witwe Elise Vögtlin-
Schwander, heisst infolge Verheiratung nun Elise Brenner-Sehwander.
Sic ist Bürgerin von Basel und lebt mit ihrem Ehemann Albert Brenner
In Gütertrennung. Die Firma wird abgeändert in Elise Brenner-Schwander.
Das Geschäftslokal wurde verlegt nach Hebelstrasse 134. Der Ehemann
stimmt zu.

9. Juli. Aus dem Stiftungsrat der Stiftung Paulus-Fonds, in Basel
(S. H. A. B. Nr. 30 vom 6. Februar 1929, Seite 252), Zuwendungen an
Personen im Dienste der Mission usw., ist Pfarrer Gustav Benz infolge Todes
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu in den Stiftungsrat
wurde gewählt Pfarrer Ernst Hauri, von St. Gallen und Hirschtal (Aargau),
in Basel. Er zeichnet zusammen mit dem Mitgliedc des Stiftungsrates
Dr. Alfred Sarasin.

Dame n hüte us w. — 9. Juli. Die Kollektivgesellschaft Loeb &
Dörflinger, Modes Calene, in Basel (S. H. A. B. Nr. 223 vom 24. Septern-

'Ler 1935, Seite 2378), Anfertigung von Damenhüten usw., hat sich
aufgelöst und ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Chemische Produkte. — 9. Juli. Die Firma Dr. Stern,
In Basel (S. H. A. B. Nr. 118 vom 22. Mai 1933, Seite 1230). Handel in
chemischen Produkten, ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Sehaffhausen — Sehalfhouse — Seiaffusa
1937. 8. Juli. A.-G. für in- und ausländische Werte, Aktiengesellschaft,

mit Sitz in Sehaffhausen, Beteiligung an andern Unternehmungen (S. IL A. B.
Nr. 189 vom 15. August 1934, Seite 2282). Die ordentliche Generalversammlung

vom 30. Juni 1937 hat als neues Mitglied des Verwaltungsrates
gewählt Dr. Bernhard Peyer, von und in Sehaffhausen. Die Mitglieder des
Verwaltungsrates führen nun fiir dio Gesellschaft zu zweien die rechtsverbindliche

Kollcktivunterschrift, in dem Sinne, dass Gottfried Wiegering kollektiv
mit Dr. Ludwig Pevcr-Reinhart oder mit Dr. Bernhard Teyer zu zeichnen
berechtigt sein soll.

8. Juli. A.-G. fiir Boden- und Fiuanznuliigen (La Foncifcre et Financibre
S.A.), Aktiengesellschaft mit Sitz in Sehaffhausen (S. II. A. B. Nr. 193 vom
£l. August 1931, Seito 1827). Dio ordentliche. Generalversammlung .vom

28. Juni 1937 hat als neues Mitglied des Verwaltungsrates gewählt Dr. Bernhard

Peyer, von und in Sehaffhausen, Die Mitglieder des Verwaltungsrates
führen nun für die Gesellschaft zu zweien die rechtsverbindliche
Kollektivunterschrift, in dem Sinne, dass Dr. Alfred Veit-Gysin kollektiv mit Dr. Ludwig

Peycr-Iteinhart oder mit Dr. Bernhard Peyer zu zeichnen berechtigt
sein soll.

Zigarren. — 10. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma
Ernst Stoll-Osterwalder's Erben, Zigarrengesehäft, in Sehaffhausen (S. IL
A. B. Nr. 149 vorn 29. Juni 1933, Seite 1.576), hat sich aufgelöst. Aktiven
und Passiven gehen über an die Firma «Frau Stoll-Osterwalder».

Inhaberin der Firma Frau Stoll-Osterwalder, in Sehaffhausen, ist Wwe.
Ida Stoll-Osterwalder, von Guntmadingen, in Sehaffhausen. Die Firma überj
nimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Kollektivgesellschaft «Ernst
Stoll-Osterwalder's Erben». Zigarrengeschäft. Fronwagplatz Nr. 7.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1937. 10. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Schweizer

Verbandstoff- & V/attenfabriken A.-G., mit Sitz in Flawil (S. II. A. B.
Nr. 274 vom 15. November 1919, Seite 2008), hat in der Generalversammlung

der Aktionäre vom 30. Juni 1937 eine Generalrcvision der
Gesellschaftsstatuten durchgeführt. Dabei wurde das Grundkapital von bisher
Fr. 140,000 auf Fr. 400,000 erhöht, durch Ausgabe von 260 Stück neuen
Aktien zu nom. Fr. 1000. Gleichzeitig wurde die Durchführung durch
einstimmigen Beschluss festgestellt. Die bisherige Unterscheidung zwischen
Prioritäts- und Stammaktien wurde fallen gelassen und es wurden je 4
bisherige Aktien zu Fr. 250 zu einer neuen Aktie zu Fr. 1000 zusammengelegt.

Das Fr. 400,000 betragende Aktienkapital der Gesellschaft
zerfällt nunmehr in 400 auf den Namen lautende und voll cinbezahlte Aktien
zu Fr. 1000. Die Gesellschaft bezweckt Fabrikation von und Handel in
Watten und Verbandstoffen, sowie sanitären Artikeln aller Art. Die Dauer
der Gesellschaft ist unbeschränkt. In den vom Gesetz vorgeschriebenen
Fällen erfolgen die Bekanntmachungen nach aussen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt; alle Bekanntmachungen an die Aktionäre erfolgen
rechtsgültig durch eingeschriebenen Brief. Im übrigen bleiben die bisher
publizierten Tatsachen durch diese Statutenrevision unverändert.

10. Juli. Sennhüttengenossenschaft Walde, Genossensehaft, mit Sitz in
Walde, Gemeinde St. Gallenkappel (S. H. A. B. Nr. 281 vom 30. November
1936, Seite 2807). Der bisherige Aktuar Wilhelm Rüegg ist au3 dem
Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde zum Aktuar
gewählt das bisherige Vorstandsmitglied Alois Rüegg, von St. Gallenkappel,
in Walde. Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv.

Graubünden — Grisons — Grigioni
Hotel. — 1937. 5. Juli. Inhaberin der Firma Liny Vetsch, in Süs,

ist Frl. Liny Vetsch, von Grabs (St. Gallen), wohnhaft in Süs. Betrieb
des Hotels Schweizerhof.

6. Juli. In der Viehzuchtgenossenschaft Rabius, mit Sitz in Rabius
(S. H. A. B. Nr. 209 vom 8. September 1930, Seite 1851), sind die
Unterschriften von Mathias Deplazes und Gion Giachen Monn erloschen. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führt der neue
Präsident Luzius Baselgia kollektiv mit dem neuen Aktuar Valentin De-
gonda; beide sind von und in Rabius.

Früchte, Gemüse. — 6. Juli. Die Firma Marcella Ravasio-
Cargasacchi, Obst, Südfrüchte und Gemüse, mit Hauptsitz in Chur
und Zweigniederlassungen in Davos-Platz und A r o s a (S. H.
A. B. Nr. 219 vom 18. September 1936, Seite 2220), hat die beiden Filialen
abgetreten. Die Firma ist daher in Davos-Platz und Arosa erloschen. Die
Firma wird abgeändert in Marcella Ravasio. Geschäftsnatur: Früchte
und Gemüse en gros.

Obst, Südfrüchte, Gemüse. — 6. Juli. Hans Reichel,
von Basel, in Arosa, Frau Marcella Ravasio, von Italien, in Chur, und
Arthur Fritz, von Oesterreich, in Chur, haben unter der Firma Reiehel& Co.,
in Arosa, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, weiche am 1. Juli 1937
ihren Anfang nahm. Obst, Südfrüchte und Gemüse. Haus Bassi.

Obst, Südfrüchte, Gemüse. — 6. Juli. Hans Fritz, von
Oesterreich, in Davos-Platz, Frau Marcella Ravasio, von Italien, in Chur
und Walter Jenny, von Zürich, in Chur, haben unter der Firma Fritz & Co,,
in Davos-Platz, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli
1937 ihren Anfang nahm. Obst, Südfrüchte und Gemüse. Haus am Platz.

8. Juli. Aus dem Vorstand der Genossensehaft Strandbad Bergün,
mit Sitz in Bergün (S. H. A. B. Nr. 293 vom 14. Dezember 1936, Seite
2923). ist Joli. Jakob Schmidt ausgeschieden, wodurch seine Unterschrift
erloschen ist. An seiner Stelle wurde als Beisitzer neu in den Vorstand
gewählt Alfons Broggi, von Cazis, in Bergün. Die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Genossenschaft führt der Präsident kollektiv mit einem
weiteren Vorstandsmitglied oder je zwei Vorstandsmitglieder kollektiv.

8. Juli. Die seit dem 23. September 1936 im Handelsregister des
Kantons Zürich eingetragene Aktiengesellschaft für Handel und Grundbesitz,

mit Sitz in Zürich (S. H. A. B. Nr. 226 vom 26. September
1936, Seite 2286), hat durch Beschluss ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 29. Juni 1937 ihren Sitz nach Chur verlegt und die
Statuten dementsprechend abgeändert. Diese datieren vom 6. März 1931
und wurden am 17. September 1936 und 29. Juni 1937 teilweise revidiert.
Die Dauer der Gesellschaft ist unbeschränkt. Zweck der Gesellschaft ist
die Uebernalime von Vertretungen zwecks Vermittlung von Kapitalbedarf

für ausländischen Handel und Grundbesitz. Die Gesellschaft ist
insbesondere berechtigt, sich aktiv an anderen industriellen oder kommerziellen

Unternehmungen zu beteiligen. Sie ist auch berechtigt, anderen
Unternehmungen Kredite zu gewähren und sie käuflich zu erwerben,
sowie Zweigniederlassungen zu errichten. Das Aktienkapital beträgt
Fr. 40.000 und ist eingeteilt in 40 auf den Namen lautende Aktien zu
Fr. 1000. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Der aus einem Mitgliede bestehende
Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft und führt rechtsverbindliche
Einzelunterschrift. Albert Germann ist als Verwaltungsrat zurückgetreten,
wodurch seine Unterschrift erloschen ist. Einziger Verwaltungsrat ist
nunmehr Dr. jur. Eduard Mirer, von Obersaxen, in Chur, der für die
Gesellschaft die rechtsverbindliche Einzelunterschrift führt. Ferner wurde
volle Einzeluntersehrift erteilt an Heinrieh August Römer, von Gottlieben
(Thurgau), wohnhaft in Zürich. Das Domizil der Gesellschaft befindet
sich beim Advokaturbureau Dr. E. Mirer, Gäuggeli, in Chur.
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'Aargau — Argovle — Argovia
Berichtigung. Kommanditgesellschaft Scliürer & Cie., in Murgenthal

(S. H. A. B. Nr. 154 vom 6. Juli 1937, Seito 1592). Hans Schärer, Ernst
Schärer und Paul Schärer sind Kouimanditäro mit dem Betrago von je 5000
Franken.

Thurgan — Thurgovie — Turgovia
Schlosserei, Eisenwaron, usw. — 1937. 9. Juli. Walter

Etter, mechanischo'Schlosserei, Eisenwarenhandlung, Eiseuwarenfabrik und
galvauisehe Ycrzinkuugsanstalt, Fabrikation von und Handel mit
Eisenwaren, Bau- und Kistenbesehlägen uud Haushaltungsartikeln, Massenfabrikation

von Kleineiscnwaren, in Bisehofszcll (S. II. A. B. Nr. 147 vom 27. Juni
1934, Scito 1769). Der Firmainhaber hat Einzclprokura erteilt an Willy Gub-
ser, von und in'Bischofszell.

9. Juli. Landwirtschaftliche Konsumgenossenschaft Wäugi & Umgebung,
in Wiingi (S. II. A. B. Nr. 276 vom 24. November 1936, Seite 2759). An
Stelle des ausgetretenen Vizepräsidenten Emil Amniann wurde Werner Egli,
von Bäretswil, in Möriswang-Wängi, als Vizepräsident in den Vorstand
gewählt. Präsident oder Vizepräsident zeichnen kollektiv mit dein Aktuar
namens der Genossenschaft. Die Unterschrift des ausgetretenen Vizepräsidenten

ist erloschen.
9. Juli. Inhaber der Finna Emst Brühlmann, Metzgerei zum Schäfli,

in Neukirch'Eg., ist Emst Brühlmann, vou Hefenhofen, in Ncukirch-Eg.
Metzgerei und Wirtschaft zum Pchäfli.

9. Juli. Landwirtschaftsmaschinen A.-G., in Frauenfeld (S. H. A. B.
Nr. 23 vom 29. Januar 1937, Seite 220). Das Verwaltungsratsmitglicd Martha
Matzinger-Lorenz ist nun in Frauenfcld wohnhaft.

Tessin — Tessin — Ticino
Ullicio di Bellinzona

Officina meccanica e ferrareccia. — 1937. 6 luglio.
La ditta individuale Regazzonl Lulgi, in Bellinzona, offieina meccanica
e ferrareccia (F. u. s. di c. del 30 agosto 1927, n° 202, pagina 1559), viene
cancellata ad istanza degli eredi per decesso del titolare.

Ferrareccia c generi affin i. — 6 luglio. Titolare della
ditta individuale Regazzonl Giuseppe, in Bellinzona, e Giuseppe Regaz-
zoni fu Luigi, da Bellinzona, suo domieilio. Ferrareccia e generi affini.
Piazza del Sole, casa Enrico Croce.

Commercio e costruzioni in ferro e metallo.
— 6 luglio. Emilia Regazzoni ved. fu Luigi nata Dozio, da ed in Bellinzona

e le figlie Anita mar. Mantegazza, da ed in Bellinzona, con il eonsenso
del proprio marito Giovanni e Matilde Abbiati, italiana, domiciliata a
Milano; hanno costituito con sede in Bellinzona e a far data della presente
inscrizione una societä in nome collettivo sotto la ragione sociale Eredi
fu Luigi Regazzoni. Commercio e costruzioni in ferro e metallo, in casa
eredi Regazzoni ove dicesi alle Semine. La societä viene rappresentata di
fronte ai terzi dalla firma individuale delle socie Emilia Reggazzoni ved.
fu Luigi e Anita Mantegazza nata Regazzoni. Casa Regazzoni. Via al
Convento.

Ulftcio di Lugano
V i n i. — 12 luglio. Sotto la ragione sociale Canonica e Vanettl, si

e costituita, con sede in Porza, una societä in nome collettivo che ha<

avuto prineipio il 10 luglio 1934, tra Fedele Canonica fu Antonio, da Cor-'
ticiasca, in Lugano e Giosue-Antonio Vanetti di Luigi, italiano, in Varese

(Italia). Commercio vini. Alla Resega di Porza, proprictä Bonavia e Sil-
vagni.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau rf*Avenches

Boucherie, charcuterie. — 1937. 10 juillet. Le chef de la
raison Jean Scheuner, ä Avenches, est Jean Scheuncr, fils de Jean, originaire
de Berne, ä Avenches. Boucberie-charcuterie.

Bureau de l.ausanne
9 juillet. Dans son nssemblee generale du 21 juin 1937, la Socifetfe

immobilifere de l'Union chrfetienne de jeunes gens de Lausanne, societe anonyme
ayant son sifge ä Lausanne (F. o. s. du c. du 11 juillet 1936), a pris acte de.
la demission de l'administrateur Ernest Kravenbühl, president du conseil,
dont la signature Pst radifee, et a nomme, comme administrateurs: Paul Jean-
neret, des Ponts-de-Martel (Neuchätel), ä Lausanne, et Paul Guye, des
Bayards (Neuchätel), ä Lausanne. Jules Richard, jusqu'ici secretaire, a etfe

designfe president; Louis Meylan, jusqu'ici vice-president, a et<5 designfe secretaire,

et Paul Jeanneret, a ete designe vice-president. Le president ou le
vice-president et le secretaire du conseil ont collectivement la signature
sociale. Lea autres merabres du conseil Paul Guye et Jules Pache-Vuitel n'ont
pas la signature sociale.

9 juillet Society immobilifere des Trfemiferes, soeifetfe anonyme ayant son
siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 15 dfecembre 1930). Le bureau est ä la
Rue Centrale 8. chez Eugene Oyex.

9 juillet. Socifetfe Immobilifere du Trabandan, societe anonyme ayant son sifege
ä Lausanne (F. o. s. du c. du 15 juillet 1930). Le bureau est transfferfe place
Chauderon 26, chez William Guillaume-Gentil, expert comptable.

9 juillet. Socifetfe Cooperative de Consommation de Lausanne et environs
(S. C. C. L.). societfe cooperative ayant son sifege ä Lausanne (F. o. s. du c. du
14 juin 1935). L'assemblfee generale du 11 decembre 1936 a pris acte de la
demission des membres du conseil Anton Suter et Eva Thfevenaz, et a nommfe
Melle. Aline Girond, des Bayards (Neuchätel), ä Lausanne, secretaire du conseil.

Les signatures du president Anton Snter et de la secretaire Eva Thfe-
venaz sont radices. Henri Hertig, jusqu'ici vicc-prfesident, a fetfe designfe president.

et Fritz Ribi (insrrit), a fetfe dfesignfe vice-president. Le directeur dfejä
inscrit est Charles Frank. La signature sociale appartient au president, au
vice-prfesident. au secretaire et au directeur, lesquels engagent la soeifetfe cn
signant collectivement ä deux.

9 juillet. Soeifetfe Immobilifere Les Dailies, soeifetfe anonyme ayant son
siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du S dfecembre 1925). Le bureau est ä
l'Avcnue du Temple 1, Chailly, chez Gusfave Naymark.

M a t fe r i e 1 de protection contre l'inc.endie. — 9 juillet.
Dans leur assemblfee gfenferale extraordinaire du 7 juillet 1937, les action-
naires de la soeifetfe anonyme Antifeu S. A., .ayant son sifege ä Lausanne.
(F. o. s du c. du 12 «eptembre 19271, ont: 1. pris acte de la dfemission de
Albert Blanc, administratenr et directeur, et du dfeefes de Emile Frossard,
administratenr, dont les signatures sont radifees: 2. dfesignfe ponr les rem-
plaeer nn seul administratenr en la personne de Paul Martinet, originaire de
Vuiteboeuf, domicilii ä Lausanne, auquel la signatnre sociale individuelle a
fetfe eonfferfee; 3 dfesignfe comme fondfes de ponvoirs: Pierre Blanc, de
Lausanne, y domicilii, et Melle. Ida Gerber, de Schangnau (Berne), domieilifec
ä Lausanne, auxquels la signature collective est eonfferfee.

9 juillot. La Soeifetfe des Eiitrepöts de Lausanne, soeifetfe anonyme ayant
son sifego ä Lausanno (F. o. 8. du c. du 13 mai 1936), a, dans son assemblfeo

gfenferalo du 19 mai 1937, nommfe en qualitfe do ineinbro du consoll d'adml-
nistration Jean-Jacqtios Mereier-Weitli, doeteur on droit, do ot ä Lausanne,
lcqucl signora ä doux avec Tun des membres dfejä inserlts possfedant la
signaturo eollectivo. Eugfeno Zseliokke, ndministrateur-dfelfeguö, ötant dßefedö,

la signaturo qui lui avait fetfe eonfferfee est radiöo.

Bureau de Ntjon
Construction do bütinients, otc. — 12 juillet. La raison

Daglia-Salero et Fils, soeifetfe cn nom eolloetif dont lo sifego est ä Nyon,
entrepriso do travaux de construction do bätiments, reparations, achat ot
vento d'inuneubles, exploitation.de carriferes (F. o. s. du e. du 29 mars 1934,

page 835), est dissoute. La liquidation ßtant terminfee, eetto raison est radifee.'

Bureau de Paijerne

Transports par camions, etc. — 12 juillet. Lo chef do la
maison Luden Krieger, ä Paycrne, est Lncien, fils do fen Francois Krieger,
do Romont, domicilife ä rayerne. Entreprise do transports par camions et
autocars. Rue do l'IIÖpital.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de D'eitrhdlel

Combustibles. — 1937. 10 juillet. La soeifetfe en commandite sons
la raison Fernand Perritaz et Cie, combustibles cn tons genres, ä Neuchätel
(F. o. s. du c. du 20 novembre 1931, n° 272, pago 2851), a transfferfe son
bureau do la Rue du Temple Neuf 14 ä Rue du Teinplo Neuf n° 8.

Creditanstalt in Luzern

EINLADUNG
an unsere Obligationäre zu einer

Obligationär-Versammlung
gemäss Verordnung betreffend die Gläubigergemeinschaft bei

Anleihcusobligationcn auf
Dienstag, den 27. Juli 1937, vormittags 10.30 Uhr, im

Hotel St. Gotthard-Terminus,
in Luzern.

Traktanden:
1. Wahl der Stimmenzähler und Präsenzfeststcllung. (Gemäss Art 51

der V. V. des Bundesgesetzes über die Bauken und Sparkassen ist
es bei einer Bank, dio sich im Fälligkeitsaufschub befindet,
gegebenenfalls Aufgabe des Kommissärs, eine Obligationärversammlung
einzuberufen lind auch zu leiten).

2. Mitteilungen des Kommissärs.
3. Beschlussfassung über die Anträge des Verwaltungsrates:

a) Der Fälligkeitstermin sämtlicher Obligationen wird um 5 Jaliro
hinausgeschoben. Bei gekündigten Obligationen läuft die
Verlängerung vom Tage des vereinbarten Verfalltcrmins, bei kündbaren

Obligationen von demjenigen Tage an, auf welchen der
Gläubiger frühestens kündigen könnte. Für während des
Fälligkeitsaufschubes durch Gläubiger freiwillig prolongierte Titel
laufen die fünf Jahre vom Tage der vereinbarten Prolongation an.

b) Der Zinsfuss wird einheitlich auf 4 % angesetzt.
Das Rundschreibeu der Bank vom 10. Juli 1937 mit der Begründung

vorstehender Anträge ist allen der Bank bekannten Obligationären per Post
zugestellt worden und liegt bei der Creditanstalt in Luzern und bei der
Zentralstelle des Verbandes schweizerischer Lokalbanken, Spar- und Leihkassen.
Bahnhofstrasse 32, Zürich, auf. Die Halbjahrcsbilanz per 30. Juni 1937, sowie
ein" Status per 26. Juli 1937 wird den an der Versammlung teilnehmenden
Obligationären zur Verfügung stehen.

Rechtsgültige Beschlüsse der Obligationärversammlung kommen nach
der bundesrätlichen Verordnung über die Gläubigergemeinschaft bei An-
leihcnsobligationen vom 20. Februar 1918 mit Ergänzungen vom 25. April
1919, 20. September und 28. Dezember 1920 nur zustande, wenn mindestens
drei Viertel des im Umlauf befindlichen Kapitals zustimmen. Es ist deshalb
erforderlich, dass möglichst alle Obligationäre an der Versammlung anwesend

sind oder sieh vertreten lassen.

Luzern, den 10. Juli 1937.
CREDITANSTALT IN LUZERN.

Namens des Verwaltungsrates:
Der Präsident: Der Aktuar:
J. Zemp-Räbcr. J. Ilng-Schmid.

Der von der Eidgen. Bankenkommission
ernannte Kommissär:

Hans Fehr.
Die Zutrittskarten können gegen genügenden Ausweis bis und mit

24. Juli 1937 am Schalter der Creditanstalt in Luzern bezogen werden.
Die Zentralstelle des Verbandes schweizerischer Lokalbanken, Spar- und

Leihkassen, Bahnhofstrassc 32, Zürich, ist bereit, fiir Obligationäre, die nicht
persönlich an der Versammlung teilnehmen können, die Vertretung der Titel
zu besorgen. (A.A. 1332)

Demandes d'allägement
(Loi cantonale da 31 mars 1936, Instituant une procedure de sursis et d'ailfegement en

faveur des communes obdriVs.l

Canlon de Neuchiilet — Tribunal canlonal

Commune des Hants-Geneveys.
Dans sa sfeance du 5 juillet 1937, le Tribunal cantonal a prononefe ce qui

suit:
«Accorde ä la Commune des Hauts-Gcneveys les mesurcs suivantes

d'allfegement financier pour les 10 annces 1936 ä 1945:
a) Suppression des amortissements de ses emprunts par obligations;
b) Reduction de 50 % do l'intferfet de ces emprunts.» (A. A. 1341)

Neuchätel, le 9 juillet 1937.
Le Greffier du Tribunal Cantonal:

J. Ca lame.
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Aktiven
MchwelzerlNclie Ilo<1eiikre<1it-Aii*talt, Zürich

Bilanz par 30. Juni 1937

Fr. Ct.

3,166,485 03
063 50

16,128,278 77
15,175 35

6,000,302 44

208,451 15

166,186,546 92
4,036,042 15
2,200,000
2,777,243 03

200,008,488 34

Passiven

Kassa, Giro- und Poslcheckgulhabcn
Coupons
Bankguthaben auf Sicht
Wechsel
Kt.-Kr t. Debitoren mit Deckung

davon gegen hypothekarische Deckung Fr. 2,544,10-1.59.
Darlehen mit Deckung

davon gegen hypothekarische Deckung Fr. 125,270.—.

Bodenkrcdilforderungen
Wertschriften
Bnnkgob.'iude
Sonstige Aktiven

(A.G. IOC)

Delatoren für Kautionen Fr. 182,508.

Kt.-Krt. Kreditoren
Sparkassa
Einlageheftc
Obligationen und Pfandbriefe:

Kassa-Obligationen
Serien-Obligationen
Pfandbriefe

Pfandbriefdarlehcn
Sonstige Passiven
Aktien-Kapital
Reserven:

Reservefonds
Ausserordentlicher Reservefonds
Gcwinnsaldo
Kautionen Fr. 182,508.

Kr. I Ct.
10,674,00G' 16
11,831,308, 41

794,860j 55

54.028.5001 —
41,719,500 —
17,460,500, —
38,000,000. —

1,862,328 05
18,000,000' —

4,000,000
2,000,000

537,305

200,008,488'

liteiiuM - Communications - Comunicazionl

Clearingabkommen
zwischen der Schweizerischen Eidgenossenschaff und dem

Königreich Jugoslawien
(Abgeschlossen in Belgrad am 3. Juli 1937.)

Die Vertreter der Regierungen der Schweizerischen Eidgenossenschaft
und des Königreichs Jugoslawien halten das nachfolgende Abkommen
abgeschlossen:

Art. I.
Die Abwicklung der Zahlungen aus dem gegenseitigen Warenverkehr

erfolgt vorbehaltlich von Art. VIII im Wege des Clearings ülter die
Schweizerische Nationalbank und die Jugoslawische Nationalbank in folgender
Weise:

1. Der Gegenwert sämtlicher in die Schweiz eingeführten Waren
jugoslawischen Ursprungs ist durch Erlag des Kaufpreises in Schweizer-
franken auf ein Sammelkonto einzuzahlen, das bei der Schweizerischen
Nationalbank für die Jugoslawische Nationalbank geführt wird und die ;

einzelnen Zahlungen zugunsten der Gläubiger aufnimmt.
2. In entsprechender Weise ist der Gegenwert sämtlicher in Jugoslawien

eingeführten Waren schweizerischen Ursprungs durch Erlag des

Kaufpreises in Dinar auf ein Sammelkonto einzuzahlen, das bei der Jugosla-,
wischen Nationalbank für die Schweizerische Nationalbank geführt wird und
die einzelnen Zahlungen zugunsten der Gläubiger aufnimmt.

3. Die Sammelkonten sind unverzinslich.
4. Die beiden Notenbanken verpflichten sieh, jede Einzahlung

anzunehmen, die den Bestimmungen dieses Abkommens entspricht.
5. Es wird vereinbart, dass beide Notenbanken, selbst vor der

Einfuhr der Ware, Einzahlungen annehmen werden, welche ä conto-Zahlungen
grösserer Lieferungen darstellen, die in mehreren Raten auf dem Wege
des Clearings beglichen werden sollen, immerhin unter der Bedingung,
dass sie handelsüblich sind. Die beiden Notenbanken können die Zulassung
solcher Einzahlungen von der Vorlage der Lieferungsverträge abhängig
machen.

Art. II.
Die in Art. I dieses Abkommens vorgesehene Zahlungsregelung findet

keine Anwendung für den Verkehr mit Waren jugoslawischer oder
schweizerischer Herkunft, die eines der beiden Länder nur transitieren.

Art. III.
Die in Art. I dieses Abkommens vorgesehene Zahlungsregelung findet

nicht nur Anwendung auf Waren jugoslawischen oder schweizerischen
Ursprungs, die in den andern Vertragsstaat eingeführt werden, sondern

•auch auf Nebenkosten in diesem Warenverkehr, auf Ansprüche aus
Dienstleistungen (Kommissionen, Provisionen, Honorare, usw.), auf Zahlungen,
die aus Verbindlichkeiten aus dem Gebiete des geistigen Eigentums
herrühren, wie Zahlungen für Lizenzen, Patente, usw., sowie auf Unkosten
und Gewinne, die sich aus kommerziellen Operationen von in der Schweiz
oder in Jugoslawien domizilierten Handelsfirmen im andern Lande ergeben.

Art. IV.
1. Die beiden Notenbanken verständigen einander täglich von jeder

auf das Sammelkonto erfolgten Einzahlung.
Die Zahlungsmeldungen sollen den Namen des Begünstigten, die

Art der Ware, für welche die Zahlung geleistet wurde, sowie alle andern
zur Identifizierung der entsprechenden Verpflichtung nötigen Angaben
enthalten.

2. Der Gläubiger hat nur Anspruch auf sofortige Auszahlung der ihm
zustehenden Beträge, d. h. auf Ausführung des Zahlungsauftrages, nach
Hassgabe der bei der Notenbank seines Landes verfügbaren Guthaben
und in der chronologischen Reihenfolge der bei der andern Notenbank
gemachten Einzahlungen. Hangels genügender Guthaben erfolgen die
Auszahlungen an die Gläubiger erst nach Eingang neuer Beträge.

Art. V.
1. Für sämtliche Ein- und Auszahlungen sowohl bei der Schweizerischen

Nalionalbank als auch bei der Jugoslawischen Nationalbank ist
der Schweizerfranken die massgebende Währung.

2. Die Ein- und Auszahlungen bei der Jugoslawischen Nationalbank
erfolgen in Dinar. Die Ein- und Auszahlungen bei der Schweizerischen
Nationalbank erfolgen in Schweizerfranken.

3. Die Umrechnung der Schweizerfranken in Dinar und der Dinare
in Schweizerfranken erfolgt zum Mittelkurs der offiziellen Kursnotiz der
Jugoslawischen Nalionalbank für den Schwcizcrfrankcn im Zeitpunkt
der Zahlung.

4. Die in dritter Währung stipulierten Schulden werden in Zürich
zum Tageskurs und in Belgrad auf der Basis des Hittelkurses der
offiziellen Kursnotiz der Jugoslawischen Nationalbank für Schweizerfranken
im Zeitpunkt der Einzahlung in Schweizerfranken umgerechnet.

5. Die Zahlungsmeldungen der Jugoslawischen Nationalbank an
die Schweizerische Nationalbank sind gleichbedeutend mit der Ermächtigung

zur Auszahlung der in diesen Meldungen angegebenen Schweizer-
frankenbeträge an die schweizerischen Begünstigten. In entsprechender

Weise sind die Zahlungsmeldungen der Schweizerischen Nationalbank
an die Jugoslawische Nationalbank gleichbedeutend mit der Ermächtigung
zur Auszahlung des Gegenwertes in Dinar der in diesen Meldungen
angegebenen Schweizerfrankenbeträge an die jugoslawischen Begünstigten.

Art. VI.
Der schweizerische oder der jugoslawische Schuldner wird durch die

von ihm bei der Schweizerischen oder Jugoslawischen Nationalbank
geleisteten Einzahlungen von seiner Schuldpflicht erst befreit, wenn dem
Gläubiger der gesamte Forderungsbetrag ausbezahlt worden ist.

Art. VII.
Die während der Dauer dieses Abkommens bei der Schweizerischen

Nationalbank eingehenden Zahlungen werden wie folgt verwendet:

1. 72% (zweiundsiebzig Prozent) der Einzahlungen werden einem
Konto gutgeschrieben, aus welchem die Forderungen aus dem Export
von Waren, deren schweizerischer Ursprung durch ein schweizerisches

•-Ursprungszeugnis nachgewiesen wird, befriedigt werden.

2. 1% (ein Prozent) der Einzahlungen wird einem Konto gutgeschrieben,

aus welchem der Gegenwert der Gewinne und Unkosten ausbezahlt
wird, die aus den in Artikel III dieses Abkommens erwähnten kommerziellen

Operationen von in der Schweiz domizilierten Handelsfirmen
herrühren.

3. 27% (siebenundzwanzig Prozent) der Einzahlungen werden der
Jugoslawischen Nationalbank zur Verfügung gestellt.

Art. VIII.
Soweit im Verkehr zwischen schweizerischen und jugoslawischen

Kaufleuten infolge wechselseitiger Kaufgeschäfte die Möglichkeit einer direkten
Verrechnung besteht, kann mit Genehmigung der zuständigen Organe der
beiden Länder eine solche Verrechnung vorgenommen werden.

Art. IX.
Im Falle der Kündigung dieses Abkommens durch einen der vertrag-

schliessenden Teile haben die Schuldner jenes Staates, zu dessen Gunsten
ein Saldo bei der Notenbank des andern Staates verbleibt, den Gegenwert
ihrer Verpflichtungen solange bei ihrer Nationalbank einzuzahlen, bis die
diesem Saldo entsprechenden Guthaben abgetragen sind.

Die auf dem bei der Schweizerischen oder Jugoslawischen Nationalbank

geführten Sammelkonto verbleibenden Beträge werden in einem
solchen Falle nach den Bestimmungen dieses Abkommens ausbezahlt. '

Für den Fall jedoch, dass nach Ablauf dieses Abkommens die-Zahlungen

aus dem Warenverkehr zwischen der Schweiz und Jugoslawien
anders als im Wege des Clearings oder in analoger Weise erledigt werden,
sind die vertragschliessenden Parteien sich darüber einig, dass ein
allfälliger Saldo auf dem Clearingkonto, das für die Jugoslawische Nationalbank

in Zürich geführt wird, diesem Institut zur freien Verfügung zu
stellen ist.

Art. X.
Gemäss dem Zollunionsvertrag vom 29. März 1923 zwischen der

Schweizerischen Eidgenossensehaft und dem Fürstentum Liechtenstein
findet das gegenwärtige Abkommen in gleicher Weise Anwendung auf
das Gebiet des Fürstentums Liechtenstein.

Art. XI.
Dieses Abkommen tritt unter Vorbehalt der Ratifikation durch die

beiden Regierungen am 15. Juli 1937 in Kraft und hat Gültigkeit bis zum
30. November 1937. Es kann von 4 zu 4 Monaten stillschweigend erneuert
werden.

Will eine der vertragschliessenden Parteien das Abkommen kündigen,
so hat sie die andere Vertragspartei hievon mindestens 15 Tage vor dem
30. November 1937 oder 15 Tage vor Ablauf jeder Viermonatsperiode
in Kenntnis zu setzen.

Ausgefertigt in Belgrad, in 2 Exemplaren, am 3. Juli 1937.
161. 14. 7. 37.
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Accord de clearing
entre la Confederation Suisse et le Royaume de Yougoslavie

(Conelu ä Belgrade, le 3 juillet 1037).

Le Gouvernement de la Confederation Suisse et le Gouvernement du
Royaume de Yougoslavie ont conelu l'aeeord suivant:

Article premier.
Le reglement des paiements resultant.du commerce reeiproque des

marchandises s'opere-sous reserve des dispositions de l'article VIII par
voie de clearing ä la Banque Nationale Suisse etä la Banque Nationale
du Royaume de Yougoslavie de la maniere suivante:

1. La contre-valcur de toute .marehaadise d'origine yougoslave im-
portee en Suisse devra etre reglde par le versement en francs suisses du prix
d'achat ä un eompte global tenu & la Banque Nationale Suisse pour la
Banque Nationale du Royaume de Yougoslavie et destine ä recevoir tous
les versements en faveur des creanciers.

2. De meme la eontre-valeur de toute marchandise d'origine Suisse
importec en Yougoslavie devra etre röglee par le versement en dinars du
prix d'achat ä un eompte global tenu ä la Banque Nationale du Royaume
de Yougoslavie pour la Banque Nationale Suisse et destinö ä recevoir
tous les versements en faveur des creanciers.

3. Les eomptes globaux ne portent pas d'intdret.
4. Les deux banqucs d'emission s'engagent ä accepter tout paicment

conferme aux clauses du prdsent accord.
5. II est entendu que les deux banques d'emission accepteront, m6me

avant l'importation de la marchandise, des versements reprdsentant des
acomptes ä valoir sur le montant de livraisons importantes payables en
plusieurs fois et h regier par le clearing, ä condition toutefois qu'ils soient
d'usage dans le commerce. Les deux banques d'dmission pourront faire
döpendre l'admission de tels versements ä la presentation des contrats de
livraison.

Article II.
Le mode de röglement prevu ä l'article premier du present accord

ne s'applique pas au trafic des marchandises d'origine yougoslave ou suisse
qui ne font que traverser en transit le territoire de l'un ou de l'autre pays.

Article III.
Le mode de reglement prevu ä l'article premier du present accord

s'applique non seulement aux marchandises d'origine de l'un des deux
pays importees dans l'autre pays, mais egalement aux frais accessoires ä
ee commerce et aux prestations de services (commissions, provisions,
honoraires, etc.), aux paiements rdsultant de transactions afferentes au
domaine de la propriety intellectuellc, tels que paiements pour licences,
brevets, etc., de meme qu'aux frais et benefices decoulant d'operations
eommerciales de maisons domicilides en Suisse ou en Yougoslavie et effectuates

dans l'autre pays. ,f
Article IV.

1. Chacun des deux instituts d'dmission informera l'autre quotidien-
nement de tous versements requs au eompte global.

Les avis de versements devront mentionner le nom du bdnöficiaire,
la nature de la marchandise pour laquelle le versement a ete effectud, ainsi
que toutes autres indications necessaires ä l'identification de l'obligation
respective.

2. Le creancier n'a toutefois droit au paicment imm6diat des sommes
qui lui revienncnt, e'est-ä-dire ä l'exdteution de l'ordre de paiement, que
dans les limites des disponibilitds du eompte global h la banque d'emission
de son pays et dans l'ordre ehronologique des versements effectuds ä l'autre
banque d'emission. En l'absence d'un avoir süffisant, le paicment n'est
jait au creancier qu'apres la rentrdc dc nouvcaux montants.

Article V.
1. Le franc suisse est la monnaie qui fait regie pour tous versements

effcctues ä la Banque Nationale Suisse et ä la Banque Nationale du
Royaume de Yougoslavie, de mßme que pour tous paiements opdrds par chacun
de ces etablissements.

2. Les versements ä la Banque Nationale du Royaume de Yougoslavie
ainsi que les paiements effectuds par eile auront lieu en dinars, de meme
les versements ä la Banque Nationale Suisse ainsi que les paiements effec-
tuds par eile auront lieu en francs suisses.

3. La conversion des francs suisses en dinars et des dinars en francs
suisses aura lieu au cours moyen du franc suisse ä la cote officielle de la
Banque Nationale du Royaume de Yougoslavie au jour du versement.

4. Les dettes libelldes en d'autres monnaies que le franc suisse ou le
dinar seront eonverties en francs suisses ä Zurich au cours du jour et ä

Belgrade sur la base du eours moyen du franc suisse note ä la cote officielle
de la Banque Nationale du Royaume de Yougoslavie au jour du versement.

5. Les avis de versement que remettra la Banque Nationale du
Royaume de Yougoslavie ä la Banque Nationale Suisse dquivaudront ä une
automation ä payer aux bendfieiaires suisses les montants en francs suisses
mentionnes par lesdits avis. De meme les avis de versement que remettra
la Bancpie Nationale Suisse ii la Banque Nationale du Royaume de Yougoslavie

dquivaudront ä une automation ä payer aux bendfieiaires yougoslaves
la eontre-valeur en dinars des montants en francs suisses mentionnds par
lesdits avis.

Article VI.
Le debiteur suisse ou yougoslave n'est libere de sa dette par le versement

du montant de eelle-ci auprds de la Banque'Nationale Suisse ou de

la Banque Nationale du Royaume de Yougoslavie que lorsque le crdancier
a re?u cffectivement le montant intdgral de sa crdance.

Article VII.
Durant la validite de cet accord, les montants versds ä la Banque

Nationale Suisse scront.utilisds comme suit:

1. 72% (soixante-douze pour cent) des sommes encaissees seront
passes au credit d'un eompte destine ä regier les creances resultant de l'ex-
portation de marchandises dont l'origine suisse est attestee par un eertificat
d'origine suisse.

'2. 1% (un pour cent) des sommes encaissees sera passe au credit d'un
eompte destine ä regier le montant des profits et frais resultant de
transactions eommerciales visees ä l'article III du present accord et effectuees
par des maisons de commerce domieiliees en Suisse.

3. 27% (vingt-scpt pour cent) des sommes encaissees seront mis ä
la disposition de la Banque Nationale du Royaume de Yougoslavie.

Article VIII.
En tant qu'il.est possible .ä un qommer^ant suisse et ä un eommer-

£ant yougoslave d'operer une compensation directe de leurs creances
resultant d'achats reeiproques, une telle compensation pourra etre effeetuee
moyennant l'autorisation des organes competents des deux pays.

Article IX.
En cas de resiliation du present accord par l'une des Hautes Parties

contraetantes, les debiteurs du pays en faveur duquel un solde subsiste-
rait aupres de 1'institut d'emission de l'autre pays, devront eontinuer
ä verser la eontre-valeur de leurs dettes ä la banque nationale de leur pays
jusqu'ä l'amortissement eomplet des creances eorrespondant ä ee solde.

Les sommes existant ä l'un des deux eomptes globaux tenus reeipro-
quement ä la Banque Nationale Suisse et ä la Banque Nationale du
Royaume de Yougoslavie seront en pareil cas reglees suivant les dispositions
du present accord.

Pour le cas, cependant, oil les paiements commerciaux entre la Suisse
et la Yougoslavie seraient regies, apres que le present accord aura pris
fin, autrcment que par voie de clearing ou par une voic analogue, les Hautes
Parties contraetantes conviennent qu'un solde eventuel que pourrait
presenter le eompte de clearing de la Banque Nationale du Royaume de
Yougoslavie, tenu ä Zurich, sera mis ä la libre disposition de cet Institut.

Article X.
Selon le traite d'Union douanierc conelu le 29 mars 1923 entre la

Confederation Suisse ct la Principaute de Liechtenstein, le present accord
sera applicable dgalement au territoire de la Principaute de Liechtenstein..

Article XI.
Le present accord entrera en vigueur le 15 juillet 1937, sous reserve

de ratification par les deux Gouvernements, et produira ses effets jusqu'au
30 novembre 1937. II pourra etre renouveie de quatre en quatre mois par
tacite reconduction.

Au cas oh l'une des Hautes Parties contraetantes desircrait y mettre
fin, clle devrait en aviser l'autre au moins 15 jours avant le 30 novembre
1937 ou 15 jours avant l'dehdance d'une periode de quatre mois.

Fait ä Belgrade, en double exemplaire, le 3 juillet 1937.

J

• 161. 14. 7, 37.
|

Schlussprotokoll,
welches einen Integrierenden Bestandteil des Clearingabkommens zwischen der
Schweizerischen Eidgenossenschaft und dem Königreich Jugoslawien biidet

Es wird vereinbart, dass die schweizerische Regierung bestimmen
kann, dass die Einzahlungen in Jugoslawien für gewisse Kategorien von
schweizerischen Warenforderungen ausserhalb der in Art. IV, Ziffer 2 des

Clearingabkommens vom 3. Juli 1937 festgesetzten chronologischen Reihenfolge

erledigt werden. In gleicher Weise kann sie die Erledigung dieser
Forderungen von der Durchführung von Sondertransaktionen abhängig
machen.

Ausgefertigt in Belgrad, in zwei Exemplaren, den 3. Juli 1937.
161. 14. 7. 37. •

Proiocole final
taisent partie intigrante dc l'aeeord de Clearing entre In Cohffd(rntion Suisse ct Ic

Boynume dc Yougoslavie

II est entendu que le Gouvernement de la Confederation Suisse pourra
decider que ies versements en Yougoslavie pour eertaines categories de

creances eommerciales suisses seront regies en dehors de l'ordre ehronologique

fixe ä l'article IV, ehiffre 2, de l'Accord de Clearing du 3 juillet
1937. De meme, il pourra faire dependre le reglement de ces creances de

l'execution de transactions speciales.
Fait ä Belgrade, en double exemplaire, le 3 juillet 1937.

161. 14. 7. 37.

Bundesratsbeschluss

f über den Zahlungsverkehr mit Jugoslawien

(Vom 13. Juli 1037.) • '

DER SCHWEIZERISCHE BUNDESRAT,
gestützt auf Art 1 und 3 des Bundesbesehlusscs vom 14. Oktober 1933 *)

über wirtschaftliche Massnahmen gegenüber dem Ausland, erneuert durch
den Bundesbesehluss vom 11. Dezember 1935**),

beschliesst:
Art. 1.

•Der Bundesratsbeschluss vom 18. Juni 1937 über den Zahlungsverkehr
mit Jugoslawien wird auf das Clearingabkommen zwischen der schweizerischen

Eidgenossenschaft und dem Königreich Jugoslawien vom 3. Juli 1937
anwendbar erklärt.

Art. 2.

Dieser Beschluss tritt am 15. Juli 1937 in Kraft.

*) A. S. 40, 811.

*) A. S. 51, 702. 161.14.7.37.
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Arrlfl du Consei! föderal

conceinant !e rfeglement des paiements entre la Suisse et la Yougoslavie

(Du 13 juillet 1937.)

LE CON SEIL FEDERAL SUISSE,
vu les articles 1er et 3 de TarretA fAdAral du 14 octobre 1933*) con-

cernant les mesures de defense Aconomiquc contre l'Atranger, prorogA par
1'artStA federal du 11 dAcembre 1935 **),

arretc:
Article premier.

L'arretA du Conseil fAdAral du 18 juin 1937 concernant le reglement des

paiements entre la Suisse et la Yougoslavie est applicable ä l'accord de

clearing du 3 juillet'1937 entre la Confederation suisse et le Royaume de

Yougoslavie.
Art. 2.

Le present arrAtA entre en vigueur le 15 juillet 1937.

») R. 0. 49, 831.

*) R. 0. 51, 804. 161. 14. 7. 37.

Gesandtschaften und Konsulate

Ligations et Consulats — Legazioni e Consolatl

Laut einer Mitteilung der Regierung der Republik Haiti ist das Konsulat
dieses Landes in Genf in ein Generalkonsulat umgewandelt worden; dem
zum Honorargencralkonsul der Republik Haiti mit Amtsbefugnis (Iber die
ganze Schweiz ernannten Herrn Alfred Addor wird das Exequatur erteilt.

Laut einer Mitteilung der spanischen Gesandtschaft in Bern wird das
spanische Konsulat in dieser Stadt in ein Vizekonsulat umgewandelt. Der
zum Honorarvizekonsul von Spanien in Bern mit Amtsbefugnis über den

Textil-Manufachir A. G. in Liq. Zürich
Die Gesellschaft hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 21. Juni

1937 die Liquidation beschlossen. (8480 Z) 2053

Die Glaubiger werden gemäss Art. GG5 0. R. aufgefordert, allfällige Ansprüche bei
dem Liquidator J. F. Branner, Uüchercxpertc, Sihlstrasse 17, Zürich, anzumelden.

Der Verwaltungsrat.

IL B. DriseHn OiiaisMilia in St. lüloriiz

Ausserordentliche Generalversammlung
Die Aktionäre werden hiermit auf Donnerstag, den 29. Juli 1937,

14 Uhr, zu einer ausserordentlichen Generalversammlung in Chantarella-
Haus in St. Moritz, eingeladen.

TRAKTANDUM:
Bericht und Vorlage des Verwaltungsrates, wegen dem Bau und der
Finanzierung der Scblittenseilbahn Corviglia-Piz Nair und Ueber-
nalime der Konzession für diese Bahn durch unsere Gesellschaft

Die Zutrittskarten zu dieser ausserordentlichen Generalversammlung
können bis zum 27. Juli 1937 bei der Schweiz. Volksbank in St. Moritz, gegen
Legitimation über den Aktienbesitz, bezogen werden. • (10821 Ch) 2083

St. Moritz, den 12. Juli 1937.

Der Verwaltiinqsrat»

Industriebeteiligungsgesellschaft Basel
Die Generalversammlung vom 9. Juli a. c. hat die Herabsetzung des

Aktienkapitals von Fr. 18,000,000.— auf Fr. 16,000,000. — beschlossen, nachdem

ein besonderer Revisionsbericht gemäss Art. 732 0. R. festgestellt hat,
iass die Gläubiger trotz der Kapitalhcrabsctzung vollständig gedeckt sind.

Die Gläubiger sind berechtigt, ihre Forderungen binnen 2 Monaten, von
der 3. Bekanntmachung an gerechnet, zwecks Befriedigung oder
Sicherstellung anzumelden. (4901 Q) 2085 i

Basel, den 10. Juli 1937. Der Verwaltungsrat.

BEL-AIR METROPOLE A. S.A.
Emprunt par obligations de fr. 1,000,000 a 5 °/o de 1932

Les porteurs d'obligations de l'emprunt par obligations liypothAcaires
de fr. 1,000,000.— de 1932 de Bel Air MAtropole A. S.A. sont convo-
ques cn asscmblAe generale pour le lundi 26 juillet couraut, ä 11 heures,
au Restaurant des Deux Gares ä Lausanne.

Ordre du jour: Orientation sur Tissue des pourparlers engages pour
parachevcr la rAorganisation de la sociAtA et Aviter la vente aux
enchcres du gage.

Les cartes d'admission seront dAlivrAes, sur prAsentation des titres ou
d'un certificat de dApöt, par TEtude Vcrrcy. et Pache, notaires, ä Lausanne,
Place St-Frangois 5. (412-196 L) 2081 i

Le rcpresenlanl de la debilricc et des crdanciers:
S. Pache, nolaire.

Compania Hispano-Americana de Electricidad S.A.
Liste Nr. 7 der mit Opposition belegten Aktien:

Serie A
2571 5446 11612 12969 33955 79498 95788 103179
8581 585 851 13477 64264 80069 98942 110915

948 9861 859 16232/36 65976 86823 102992/94 113222
4G28 11096 •12034 17335/41 70778/79 91510 103155 118761

920 604 011 33598

Serie Bt 84601/05

Serie C
2877 14610 30054 57450/52 58579/83 67655 71291/97

10428/30 16851/55 38626/30 58021 67211/15 69337 77104
11929/33 17768 49825/26 508 652/53 71144 860/63
13811/12 18645/49 57008/09 565/67

Compania Hispano«Americana de Eleetrieidad S.A.

Kanton Bern ernannte Herr Walter Hürbin wird provisorisch in dieser Eigenschaft

anerkannt. 161. 14.7.37.

Suivant une communication du gouvernement de la rApubliquc d'nnlti,
le consulat de ce pays ä GenAvc a AtA tränsformA cn consulat genAral.. l^e
Conseil fedAral a accordA Tcxequatur ä M. Alfred Addor, nommA consul
gAnAral lionoraire de la rApublique d'Halti, avec juridiction sur toute la
Suisse.

Suivant une communication de la legation d'Espagne ii Berne, le
consulat de ce pays ä Berne a AtA tränsformA cn vice-eonsulat. M. Walter II ii r-
bin, nommA vice-consul lionoraire d'Espagne ä Berne, avec juridiction sur
le canton de Berne, est reconnu provisoirement en ccttc qualitA. "

' 161. 14. 7. 37.

Mberweisungsdiensi mil dem Ausland — SerTice inlernaiional des viremenls posiaux

Umrechnungskurse vom 14. Juli an — Cours de rtduclion dis le 14 juillet
Belgien Fr. 73.60; Dänemark Fr. 97.05; Deutschland Fr. 175.70; Frankreich

Fr. 16.99; Italien Fr. 23.20; Japan Fr. 127.—; Jugoslawien Fr. 10.10;
Luxemburg Fr. 18. 45; Marokko Fr. 16. 99; Niederlande Fr. 240. 30; Oesterreich

Fr. 82.25; Schweden Fr. 112.05; Tschechoslowakei Fr. 15. 2S; Tunesien
Fr. 16.99; Ungarn Fr. 85.86; Grossbritannien und Irland Fr. 21.70;
Deutsehland für Fr. 1000.— und mehr Fr. 175.65.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aux fluctuations des cours demeure rAservAe.

Redaktion:
Handelsabteilung des cidg. Volkswirtscliaftsdepartemcnts in Bern.

RAdaction:
Division du commerce du DApartcment fAdAral de TAconomie publique ä Berne.

Ports-Francs st Entrepots
de l'Etat de Geneve

relils aux gares de GENEVE-CORNAVIN et VERNIER-MEYRIN
TAlAphone 2G.544

Vastes caves avec cuves en ciment-verrl. — Pasteurisation

Emmagasinage de cärdales, autos, et toutes marchandises

Acquittements Rlexplditions

Tarifs sp<taianx de transit

WARRANTS hoi

Agence de la Harpe S. A., Vevey
Los netionnaites sont convoquAs cn assemblAe gänörale ordinaire pour

•le snmedl 17 Juillet 1937, ii 11 >4 hcurcs, nu siige social ii Vcvcy. — Ordre du jour
statutaire. — Les comptcs et rapports sont k la disposition des actionnaircs ä l'Agcnro
oü les cartes d'admission ä 1'assemblAo seront dclivrces jusqu'au 15 juillet inclus. 2013

Vcvcy, le 29 juin 1937. Le Conseil (l'ndmlnlsirnllon.

BerWn Lauterbrunnon-Murren

Die Aktionäre werden hiermit zur Teilnahme an der

ausserordentlichen Generalversammlung
.'auf Freitag, den 30. Juli 1937, um 10 Uhr 15, Im Hotel Schweizcrhol,
I. Stock, in Bern höflich eingeladen.

Traktanden: Finanzielle Beteiligung der B. L. M. an einer Skilift-
Anlage Mürren (Unterwald)-Schiltgrat.

Gegen Ausweis über den Aktienbesitz können die Aktionäre die
Stimmkarten vom 20. Juli bis 27. Juli 1937 bei der Spar- und
Leihkasse in Bern, der Kantonalbank von Bern und beim Schweiz.
Hankverein in Zürich erheben. 2077

Bern, den 12. Juli 1937.

Der Verwaltungjsrat.

Mahn Hürren-Allmendhubel

Die Aktionäre werden zu einer

ausserordentlichen Generalversammlung
au! Freitag, den 30. Juli 1937, um 11 Uhr 15, Im Hotel Schweizcrho!
(I. Stock) in Bern eingeladen.

Traktanden: Finanzielle Beteiligung der S. M. A. an einer Skilil't-
Anlage Murren (Unterwald)-Schiitgrat.

Die Stimmkarten für die Generalversammlung, die zugleich als
.Eintrittskarlen dienen, können gegen Vorweisung der Aktien oder
gegen genügenden Ausweis über den Besitz derselben vom 20. Juli
bis 27. Juli 1937 bei der Betriebsdirektion in Interlaken und bei der
Spar- und Leihkasse in Bern bezogen werden. 2076

Interlaken, den 12. Juli 1937.

Der Yerwaltungsrat.

Zuerst die Inserate lesen
Durch Inserat« lesen kam mancher auf Einfälle, die Ihm Vorteile sicherten.
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©ÄS ©HDHE y®1TilL
OLYEN HOTEL SCHWEIZERHOF
erstes Haus, direkt bei Bnlinliot und Post. Irel nn der
Aare gelegen. Verschiedene Sale lllr nlle Versammlungen

und Anlasse (bis 1000 Personen Inssend).
Restaurnnt und Kelle' vorzüglich. Es empfiehlt sich
bestens die neue Leitung E. N. Cavlezel-Hlrt, Iröher
Grand Hotel Engadiner Kulm St. Moritz und Neues
Hotel Hirschen. St. Gnllen.

CJÄ AUSKÜNFTE//*,ggf
70/aA-e J/&'% ZURICH

300 FIL."

Tesiamentseröffnung
Am 17. Juli 1937, nachmittags 2 Uhr, wild

im Schulhaus in Fanas die letztwillige
Vertilgung des am 13. Juni 1937 in Fanas
verstorbenen Johann Dnvatz-Truog, von und
in Fanas, dureli das Kreisamt eröffnet.

Die Erben unbekannten Aufenthaltes werden

hiermit zur Eröffnung vorgeladen!
Fanas, den 11. Juli 1937.

9075 Kreisamt Seewis I. Pr.:
Gg. Sprecher.

Landis & Gyrfl. G., Zog

Einladung zur ordenilichen Generalversammlung derAUtionäre

auf Mittwoch, den 28. Juli 1937, nachmittags 3 Uhr
im Bureau der Gesellschaft in Zug

TRAKTANDEN: /
Die statutarischen.

Bilanz, Gewinn- und Verlustreehnung, sowie Berieht der Kontrollstelle
liegen vom 20. Juli an im Bureau der Gesellschaft in Zug zur Einsieht der
Aktionäre auf Die Aktionäre, welche an der Generalversammlung
teilnehmen wollen, können ihre Stimmkarten gegen Hinterlegung ihrer Aktien
oder gegen sonstigen Nachweis ihres Aktienbesitzes bis zum 27. Juli beim
Sekretär des Vcrwaltungsrates beziehen. (34703 Lz) 2087

Zug, den 7. Juli 1937.

Landis & Gyr A.-G.
Der Präsident: K. H. Gyr.

HEADER A.G., ST.MORITZ
Einladung im Uta oiMlita Geneiatannlig der Aktionäre

Ins Bureau der Gesellschaft, Haus Genllana, Aronastrasse, St. Moritz, aut Montng, den
16. August 1937, 6 Ehr 30.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Geschäftsbericht des Verwaltungsrates, Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung,

sowie Bericht der Kontrollstelle.
3. Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
5. Wahl des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle. ^
6. Diverses.

Bilanz, sowie Gewinn- und Verlustrechnung mit Geschäftsbericht der Verwaltung
und Rechenschaftsbericht der Kontrollstelle liegen allen denen, welche sich als Aktionäre
legitimieren, im Bureau der Gesellschaft in St. Moritz, Haus Gentiana, zur Einsicht auf.
Stimmkarten für die Generalversammlung können bis am Vorabend derselben gegen
Ausweis des Aktienbesitzes am gleichen Orte bezogen werden. Auf Verlangen der
Verwaltung hahen die Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen wollen,die
Aktientitel bei der Gesellschaft zu deponieren; die darauf erfolgte Empfangsanzeige
gilt als Stimmkarte. 2078

St. Moritz, den 12. Juli 1937. Der Verwaltungsrat.

IIIS II [III!
Le Conseil d'administration convoque

['assembles generale ordinaire des aefionnaires
pour saniedl 24 juillel 1937, ä 16 heures 30, an Chäteau de Bulle avec l'ordre du jour
suivant: (2410 B) 2040

Kapports du Conseil d'administration et des verificateurs des comptes pour l'exercice
1936. Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports. Nomination
d'administrateurs et des commissaires - verificateurs pour 1937. Propositions
individuelles.

Le rapport de gestion, le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des

commissaires - verificateurs seront deposes dös le 14 juillet an siöge social de la Com-

pagnie et au Cr edit Gruyerien ä Bulle, ainsi qu'ä la Banque de l'Etat ä Fribourg, qni
ddlivreront des cartes d'admission ä l'assemblöe sur depot des actions jusqu'au 19 juillet
ipelusivpment.

Sociale des Tramways lausannois
Remboursement d'obligations

Ensuite de tirage au sort, les obligations suivantes ont ötö appelöcs au remboursement,

pour lc 1er novembre 1937:

Emprunt 4% de 1902, Fr. 2,000,000, 52 obligations
N°8 10 82 134 194 251 341 438 511 653 657 714 899

900 1049 1067 1186 1213 1303 1355 1467 1536 1651 1790 1896
1977 1996 2006 2010 2123 2237 2359 2433 2506 2509 2633 2708
2818 2882 2992 3073 3190. 3195 3237 3363 3362 3426 3585 3678
3700 3725 3861 3976

Emprunt 4% de 1906, Fr. 500,000, 12 obligations
N08 4060 4128 4141 4276 4317 4499 4567 4696 4702 4810 4913 5000

Emprunt 4% de' 1910, Fr. 2,000,000, 37 obligations
N08 5121 5126 5225 5318 5363 5455 5484 5492 5551 5794 5895 5949

5961 6076 6082 6104 6317 6326 6458 6658 6702 6733 6775 6833
6862 6885 6914 6980 7001 7037 7080 7246 7279 7299 7300 7342
7371 7501 7655 7770 7774 7801 7839 7965 8093 8117 8156 8245
8288 8386 8468 8582 8594 8657 8695 8925 8927

Emprunt 3%, de 1910, Fr. 256,000, 6 obligntlons
N°8 79 86 92 143 183 377

Tous ces titres doivent ötre prösentös ä la Banque Cnntonale Vnudolsc k Lausanne,
•n dans ses ngences, ä la date susindlqule, Ä partir de lnqoelle Iis ccsscronl de porter Intöröt.

Lausanne, le 9 juillet 1937. LA lHflECTlOM T. I»

Montreux EDEN
130 B. \ob. Casino. (Int. Hotel. Kiss. 1'reise

Uebcrsetzungen
nlle Sprorhcn

Bttro Cosmos Bern
^ Spitalgassc

D

t Rapid!
untrrtiehl puhkto Leistung
9QOOfach bewahrtmdlmwea V

Schweizerische

Treuhandgesellschaft

Zürich BASEL Genf
Bahahofstrasse 66 St. Albananlige t Rue du Moot* Blaue 3

1375

Geuerbebank Zürich
Gegründet 1868 Riiinistrasse 23

(Mitepergell &C°,3üricf)
Atau»*was.U ttin »T. - '

Tüchtiges,
kaufmännisches
Personal

finden Sie durch ein Inserat
im

Schweiz. Handeisamtsblatt.

Wir künden hiemit sümtlicho, bis 31. Juli
1937 kündbar werdenden Obligationen unseres
Institutes auf die vertragliche Frist von sechs
Monaten zur Rückzahlung. Mit dem Verfalltag
hört die Verzinsung auf.

Den Inhabern dioser Titel offerieren wir
bis auf weiteres dio Konversion in neue

Obligationen
zu 4% auf 5 Jahro fest,

3%% auf 3 Jahre fest,

unter Vergütung des bisherigen Zinses bis
zum Verfalltag. 2084

Gegen Barzahlung sind wir Abgeber von
Obligationen zu den gleichen Bedingungen.

Zürich, den 14. Juli 1937.

Die Direktion.

Refseposten
im In' oder Ausland sueht junger,
lediger Vertreter, gut präsentierend, der

wirklich verkaufen kann, mit guten
Beziehungen, Deutseh, Französisch und Englisch
sprechend, In- und Auslnndsrcisepraxis,
Autofahrer, mit erstklassigen Referenzen und Er-
folgsnaehwciscn. Offerten sub U 4007 Q nn

Publleltas Basel. 2082

Schweiz. BundesDahnen - Ctiemins de ler lederaux

Die Auslosung von Obligationen
der Anleihen 3 % Schweiz. Bundesbahnen

von 1903 und 3i/2 % Schweiz.
Bundesbahnen von 1910 tindet am
27. Juli 1937, um 14 % Uhr, im
Verwaltungsgebäude, Hochschulstrasse

6, Zimmer Nr. 80 in. Bern
statt. 2072

Bern, den 13. Juli 1937.

Generaldirektion der S B B.

I.o tiraye
emprunts 3 %

des obligations des
Chemins de fer f£-

d6raux de 19Ö3 et 3V2 % Chemins
de fer fldöraux de 1910,"aura lieu le
27 juillet 1937, ä 14% heures,
äu bätiment de l'administration,
Hochschulstrasse 6, chambre 80
ä Berne.

Berne, le 13 juillet 1937.

Direction gönörale des CFF.

uses 1
PrioritätsaHiiendiuidenden • Auszahlung

Im Anschluss an die an der ausserordentlichen Generalversammlung vom
28. Juni 1937 beschlossene Statutenrevision gelangen die sämtlichen bis
31. März 1937 aufgelaufenen, aber nieht verdienten kumulativen
Prioritätsaktiendividenden der 5 Vi Jahre 1931/32 — 1936/37 gegen eine
Pauschalabfindung von Fr. 60.— pro Aktie, abzüglich 6 % eidg. Couponsteuer, d. h.

netto Fr. 56. 40

zur Ablösung. Die Auszahlung dieses Ablösungsbetrages erfolgt ab heute

gegen die Abgabe des Dividendencoupons Nr. 10. (10635 Ch) 2044

St. Moritz, den 5. Juli 1937. DER VERWALTUNGSRAT.

Zahlstellen: Schweizerische Bankgescllschaft, Zürich,
Schweizerische Kreditanstalt, St. Moritz,
Graubündner Kantonalbank,
BUndner Privatbank,
Palace Hotel, St. Moritz.

Oel-Import A.-G., Ölten
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 31. Juli 1937, nachmittags 2 Uhr, im Restaurant «Salmen»
Ölten.

v

Traktanden: 1. Protokoll.
2. Geschäftsbericht.
3. Bilanz pro 1936, Revisionsberieht, Deeharge-Ertcilung. t
4. Wahlen. ' ' (21576 On) 19541 '

5. Verschiedenes.
Der Verwaltungsrat.
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